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Dank eines externen Sponso-
rings ist es der Stadt Bensheim 
nun doch möglich, zu Beginn 
dieses Jahres die herausragen-

Erfolge würdigen und Stadtimage stärken - Anmeldung bis 9. Februar 2025

Feierliche Ehrung junger Sportlerinnen und Sportler in Bensheim

den Leistungen und Erfolge der 
jugendlichen Sportlerinnen und 
Sportler zu würdigen. Die Eh-
rung soll nicht nur die außerge-
wöhnlichen sportlichen Erfolge 
honorieren, sondern auch das 
positive Image von Bensheim 
weiter stärken. Denn die erfolg-
reichen jungen Athletinnen und 
Athleten sind nicht nur in ihren 
jeweiligen Disziplinen spitze. Sie 
tragen zudem den Namen ihrer 
Heimatstadt und ihrer Vereine 
bei überregionalen Wettbewer-
ben nach außen.

Die offizielle Ehrung für die 
Sportjugend findet am Sonntag, 
9. März, um 18 Uhr im Parkthe-
ater Bensheim statt.

Bis zum 9. Februar besteht die 
Möglichkeit, erfolgreiche Kinder 
und Jugendliche für die Ehrung 
vorzuschlagen. Die Stadtver-
waltung hat die Bensheimer 
Sportvereine und Schulen bereits 
kontaktiert und um Meldungen 
gebeten. Es können jedoch auch 
junge Sportlerinnen und Sportler 
geehrt werden, die ihre Erfolge für 
auswärtige Vereine oder Schulen 
erzielt haben.

Die Ehrungskriterien für Einzel-
sportler und Einzelsportlerinnen 
umfassen den ersten Platz bei 
Bezirksmeisterschaften, den ers-
ten bis dritten Platz bei Hessen-
meisterschaften sowie den ersten 
bis achten Platz bei Deutschen 

Meisterschaften. Bei Reiterinnen 
und Reitern wird der erste Platz 
bei einer Prüfung der Klasse L 
gewürdigt.

Für Nachwuchs-Mannschaften, 
die an einer Verbandsrunde teil-
nehmen, gelten Meisterschaften 
ab der Kreisebene als ausschlag-
gebend. Für Mannschaften, die 
nicht an Punktrunden teilnehmen, 
sind Meisterschaften ab der Be-
zirksebene relevant. Zusätzlich 
werden Mannschaften geehrt, die 
auf Landesebene den ersten oder 
zweiten Platz und auf Bundes-
ebene den ersten bis dritten Platz 
bei offiziellen Meisterschaftsrun-
den oder -veranstaltungen erzielt 
haben.

Meldungen können per Post an 
die Stadtverwaltung Bensheim, 
Vereinsservice, Berliner Ring 
89, 64625 Bensheim, oder 
per E-Mail an vereinsservice@
bensheim.de gesendet werden.

Die „Pop-up-Bibliothek“ im 
Bensheimer Parktheater bie-
tet seit Anfang Dezember eine 
kleine, aber feine Auswahl an 
rund 250 Medien im Gertrud-
Eysoldt-Foyer an. Nutzerinnen 
und Nutzer mit einem Lese-
ausweis können zweimal in der 
Woche hauptsächlich Bestseller, 
aber auch Kinderbücher oder 
die beliebten Tonies ausleihen: 
dienstags von 9 bis 13 Uhr und 
donnerstags von 13 bis 16 Uhr – 
parallel zum offenen Parktheater 
an jenen Tagen.

Am Dienstag, 28. Januar, 
bleibt die Ausleihe wegen einer 
Veranstaltung im Parktheater 
allerdings geschlossen. Darauf 
weist das Team der Stadtbib-
liothek hin. 

Keine „Pop-up-Bibliothek“ 
am 28. Januar

Das städtische Team der Ju-
gendförderung bereitet die Fe-
rienspiele 2025 vor und sucht 
dafür Betreuungskräfte. Ein In-
formationsabend findet am 28. 
Januar um 19 Uhr im Jugend-
zentrum (Rodensteinstraße 19) 
statt, zu dem alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind.

Die Ferienspiele für Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren fin-
den traditionell in den ersten bei-
den Sommerferienwochen statt, 
dieses Jahr vom 7. bis 18. Juli. 
Die Betreuungskräfte sind für 
eine feste Gruppe von 20 bis 25 

Kindern verantwortlich. Sie ge-
stalten eigene Angebote, begleiten 
Ausflüge, unterstützen Workshops 
und sorgen für Spielspaß.

Es gibt zwei Vorbereitungstage 
Ende März und Mitte Mai, um die 
Ferienspiele gemeinsam zu pla-
nen. Erfahrungen austauschen, 
Gruppenspiele entwickeln und 
rechtliche Themen besprechen 
stehen dabei auf dem Programm.

Voraussetzungen für Betreu-
ungskräfte sind ein Erste-Hilfe-
Kurs innerhalb der letzten zwei 
Jahre oder die Bereitschaft, die-
sen im Rahmen der Vorbereitung 

zu absolvieren, Volljährigkeit so-
wie Freude am Umgang mit Kin-
dern und Engagement im Team. 
Erfahrungen in der Arbeit mit 
Kindergruppen sind von Vorteil.

Bewerbungen sind bis zum 2. 
März über das städtische On-
line-Bewerbungsmanagement-
system unter karriere.bensheim.
de möglich. Für weitere Infor-
mationen steht das Team der 
Jugendförderung telefonisch un-
ter 06251/14-302, per E-Mail 
an ferienspiele@bensheim.de 
oder persönlich am Informati-
onsabend zur Verfügung.

„Ferienspiele 2025: Betreuungskräfte gesucht!“

123RF

Woche junger Schauspielerinnen und 
Schauspieler in Bensheim

Lösungen für das alte Hospital gesucht
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Im Laufe der letzten Monate beim Fundbüro der Stadt Bensheim 
abgegebenen Fundsachen befinden sich: 

Wenn Sie glauben anhand der Liste einen verlorenen Gegen-
stand wieder zuerkennen, so bitten wir Sie sich beim Fundbüro 
während der Öffnungszeiten unter Angabe der aus der Liste 
ersichtlichen Fundnummer zu melden. Beate Vieluf, Telefon 14-
159. Weitere Fundsachen finden Sie im Online-Fundbüro der 
Stadt Bensheim.

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

4245  Halskette, dünnes schwarzes Lederband mit 
 silberfarbenem Anhänger „Schwert“ (4,5 cm) /
  Modeschmuck 
     Fundort: unbekannt
     gefunden am: 17.12.2024

4250  EC-Karte, Sparkassenkarte aus Darmstadt in 
 Bensheimer Parkhaus-Automaten gefunden. 
 Name auf der Karte: Wolfgang Müller
     Fundort: Bensheim Parkhaus
     gefunden am: 18.12.2024

4249 Herrenrad, Hersteller: Solero SL Pegasus
 Farbe: schwarz-weiß (Orignalfarbe)
 Merkmale: Schloß am Hinterrad
 Sonstiges: an der Querstange gelb
     Fundort: Darmstädter Straße 117 A
     gefunden am: 19.12.2024

4259 Hörgerät silberfarben / Phonak für links
     Fundort: Fehlheimer Straße
     gefunden am: 20.12.2024

4268  Geldbeutel mit Bargeld, längliche
 Geldtasche schwarz/blau, echt Leder, ohne 
 jegliche Papiere
     Fundort: Radweg Heidelberger Str., Ecke Limesstr.
     gefunden am: 23.12.2024

4255  Korrekturbrille (nicht/leicht getönt), 
 Gestell: Kunststoff, Marke: unbekannt, Farbe: 
 grün, Gestell in versch. Grüntönen in 
 hellgrauem Filzetui
     Fundort: Bürgerhaus Kronepark
     gefunden am: 20.12.2024

4269  Halskette, Modeschmuck, Magnetisch, Aufdruck 
 „Nikken N-06“ goldfarben
 Fundort: Spazierpfad Auerbacher Fürstenlager
     gefunden am: 01.01.2025

4270  Mercedes, an einem Ring mit Mercedes Emblem
     Fundort: unbekannt
     gefunden am: 06.01.2025

4258 Schwarze Herrenjacke Marke: Bugatti Gr. XL
     Fundort: Bürgerhaus Kronepark
     gefunden am: 20.12.2024

4277  Apple IPhone, schwarz in roter Hülle (in oberem 
 Teil Herzform) / Displayschutz vorhanden
 Fundort: Darmstädter Straße
     gefunden am: 09.01.2025

Nach der im vergangenen 
Herbst erfolgten Novellierung der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) 
prüft die Straßenverkehrsbe-
hörde aktuell, welche konkreten 
Anpassungen sich für das Stadt-
gebiet ergeben. Ziel ist es dabei, 
das Stadtgebiet hinsichtlich der 
neuen Regelungen zu prüfen 
und diese dann entsprechend 
umzusetzen.

Worum geht es bei den Än-
derungen? Unter anderem erge-
ben sich für Kommunen weitere 
Optionen für streckenbezogene 
Tempo 30-Abschnitte. Das betrifft 
etwa Straßen, die an Spielplätzen 
vorbeiführen, auf Zebrastreifen 
zuführen oder zu Schulen hin-
führen. Das bedeutet: Nicht nur 
direkt vor Schulen, sondern auch 
auf dem Weg dahin kann bei Not-
wendigkeit der Verkehr auf Tempo 
30 abgebremst werden. Zwei 
Tempo-30-Abschnitte können 

gemäß der Änderung nun auch 
großzügiger verbunden und da-
mit Lücken geschlossen werden. 
Bisher durften sie maximal 300 
Meter auseinander liegen, künftig 
können es bis zu 500 Meter sein. 

Im Zuge einer sorgfältigen 
Überprüfung werden nicht nur 
die aktuellen Neuerungen der 
StVO berücksichtigt, sondern 
auch ältere Anfragen und Anlie-
gen aus der Bürgerschaft erneut 
in die Bewertung einbezogen. 
Dadurch soll eine klare Regelung 
des Straßenverkehrs im Sinne 
der Verkehrssicherheit und Um-
setzung der rechtlichen Vorgaben 
sichergestellt werden.

 „Eine verkehrsbehördliche An-
ordnung muss immer gerichtsfest 
begründet sein“, erläutert Ver-

Tempo 30 im Stadtgebiet?
Straßenverkehrsbehörde prüft Neuerungen der StVO

kehrsdezernentin Nicole Rauber-
Jung und ergänzt: „Auch wenn 
ich mir von der neuen StVO 
mehr Handlungsspielraum für die 
Kommunen erhofft habe, können 
wir trotzdem das angehen, was 
machbar ist.“

Die Verkehrsbehörde bittet 
daher um Verständnis, dass die 
Prüfungen Zeit in Anspruch neh-
men, da eine gründliche Analyse 
und zum Teil Abstimmungen mit 
anderen Behörden notwendig 
sind. Besonders das Fehlen von 
aktualisierten Verwaltungsvor-
schriften zur StVO erschwert 
hier eine rechtssichere Prüfung, 
da diese noch nicht vom Ver-
kehrsministerium entsprechend 
der neuen Rechtslage angepasst 
worden sind. 

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Der Verkehrsverein hat die 
Planungen für das Bensheimer 
Bürgerfest aufgenommen: Vom 
12. bis 15. Juni – wie immer 
Donnerstag bis Sonntag – findet 
das Traditionsfest in der Fußgän-
gerzone statt. Und wie immer ist 
die Mitwirkung den Bensheimer 
Vereinen vorbehalten, die mit 
ihren Ausschank- und Imbissstän-
den vier Tage das Herzstück des 
Bürgerfestes bilden. 

Anmeldungen sollen bis Sams-

Bürgerfest: Vereine 
können sich bis 15. 
Februar anmelden

tag, 15. Februar, beim Verkehrs-
verein vorliegen. Später einge-
hende Bewerbungen können nur 
berücksichtigt werden, wenn 
das Platzkontingent noch nicht 
erschöpft ist. 

Bewerbungen nimmt der Ver-
kehrsverein Bensheim auf dem 
Postweg unter der Anschrift Kirch-
bergstraße 18 in Bensheim oder 
per E-Mail an info@verkehrsver-
ein-bensheim.de entgegen. 

Die Bensheimer Karneval Ge-
sellschaft (BKG) lud zum traditi-
onellen Ordensfest in ihr Vereins-
heim ein. Der erste Vorsitzende 
begrüßte zahlreiche Mitglieder 
und verlieh feierlich die dies-
jährigen Kampagnenorden an 
die aktiven Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.

Nach der pandemiebedingten 
Pause standen in diesem Jahr 
auch lang ersehnte Ehrungen auf 
dem Programm. Mitglieder mit 
11, 22 und sogar 33 Jahren Ver-
einszugehörigkeit wurden geehrt 
und bekamen gebührenden Ap-
plaus. Eine besondere Auszeich-
nung, die Till-Medaille, wurde an 
Hans Bang, Torben Schütz und 
Philipp Hahl für ihre herausra-

genden Verdienste um die BKG 
verliehen.

Mit viel Elan und Vorfreude be-
reiten sich alle aktiven Mitglieder 
und Gruppen auf die neue Kam-
pagne vor. Die Höhepunkte wer-
den die Elferratssitzungen am 15. 
und 22. Februar 2025 im Bürger-
haus (Kultur- und Kongresszen-
trum) Bensheim sein. Diese 
besonderen Sitzungen beginnen 
um 19:31 Uhr und stehen ganz 
im Zeichen des 88-jährigen Be-
stehens der BKG – ein närrisches 
Jubiläum, das unter dem Motto 
„Die BKG wir 88 Jahre – feiert mit 
uns!“ gefeiert wird. Karten sind 
ab sofort per E-Mail unter kar-
ten@tillvunbensem.de, über das 
Kartentelefon (0175/61646215, 

Närrisches Jubiläum
Ordensfest der Bensheimer Karneval Gesellschaft

erreichbar Montag bis Freitag von 
17:00 bis 20:00 Uhr) oder ab 
dem 13. Januar bei der Tourist 
Information Bensheim erhältlich.

Ein weiteres Highlight ist die 
Kinderfastnachtsparty, die in 
diesem Jahr erstmals nicht am 
Fastnachtsdienstag, sondern am 
Rosenmontag, dem 3. März, 
stattfindet. Mit Spiel, Spaß und 
einer kindgerechten Geburtstags-
feier wird auch der Nachwuchs 
Teil des närrischen Jubiläums 
sein.

Die BKG freut sich auf eine 
unvergessliche Fastnachtszeit 
und lädt alle Bensheimerinnen 
und Bensheimer herzlich ein, 
mitzufeiern und gemeinsam den 
Frohsinn zu genießen.

Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:

Land schützen
für Natur! 
Gemeinsam erhalten wir noch intakte 
Lebensräume in Deutschland 
und weltweit.

Jetzt Projektpate
werden!
www.naturefund.de/projekte

Spendenkonto
IBAN: DE34 5105 0015 0101 2613 52 
BIC: NASSDE55XXX
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DIGITAL-
CHECK

Inklusive

Bensheim

BESTE BANK   
vor Ort 2025
Die Gesamtnoten in Bensheim:

www.sparkasse-bensheim.de/auszeichnungen

1. Sparkasse Bensheim 1,76

2. Deutsche Bank AG 2,50
3. Volksbank Darmstadt  
     Mainz eG

2,81

4. TARGOBANK AG  Co. KGaA 2,99

5. Postbank 3,04

GGEW APP
ALLES IN MEINER HAND. 
IMMER MIT DABEI.

NEU: GGEW APP!

JETZT DOWNLOADEN.

Ein Termin im Bürgerbüro 
Bensheim kann seit einem Jahr 
bequem von zu Hause aus über 
PC oder Smartphone gebucht 
werden – und zwar unabhängig 
von Öffnungs- und Tageszeiten. 
Im Januar 2024 wurde die On-
line-Terminvergabe eingeführt. 
Der Service hat sich bewährt und 
wird angenommen. Alternativ 
können die Bürgerinnen und Bür-
ger unter Telefon 06251/582630 
einen Termin vereinbaren. 

Trotz des komfortablen Ter-
minangebots kommt die Mehrzahl 
der Kundinnen und Kunden aller-
dings nach wie vor ohne Termin 
ins Bürgerbüro. „Bürgerinnen und 
Bürger mit Termin haben jedoch 
Vorrang, was bei den Wartenden 
oft zu Unverständnis und Unmut 
und damit auch für die Mitarbei-
tenden zu höheren Belastungen 
führt“, erklärt Erste Stadträtin 
Nicole Rauber-Jung. Die ange-

botene Hybridlösung, sprich der 
Parallelbetrieb von Terminen und 
offener Sprechstunde, habe sich 
in der Praxis nicht bewährt. Aus 
diesem Grund sollen diese nun zu 
verschiedenen Zeiten angeboten 
werden.

Konkret bedeutet das: Eine of-
fene Sprechstunde ohne vorherige 
Terminvereinbarung wird ab dem 
1. Februar 2025 ausschließlich 
montags von 8 bis 12 Uhr und 
donnerstags von 14 bis 18 Uhr 
angeboten. Wer ein Anliegen hat, 
kann spontan in die Alte Faktorei 
(Hauptstraße 39) kommen. Im 
Eingangsbereich müssen sich 
die Besucherinnen und Besucher 
dann ein Ticket ziehen und war-
ten, bis ihre Nummer aufgerufen 
wird.  

Mit vorher online gebuchtem 
Termin können die Bürgerinnen 
und Bürger ab dem 1. Februar 
2025 montags von 12.15 bis 16 

Bürgerbüro ab sofort nur noch an       
zwei Tagen geöffnet

Online oder per Telefon einen Termin im Bürgerbüro vereinbaren 

Uhr, dienstags von 10 bis 18 Uhr, 
donnerstags von 10 bis 13.45 
Uhr, freitags von 8 bis 12 Uhr 
sowie samstags von 10 bis 13 
Uhr kommen. Mittwochs hat das 
Bürgerbüro geschlossen. 

Die Online-Terminbuchung ist 
ganz einfach über die städtische 
Website www.bensheim.de und 
über die Bensheim-App mög-
lich. Im ersten Schritt wählt der 
Online-Nutzer sein Anliegen aus, 
in einem weiteren Schritt werden 
ihm alle dafür verfügbaren Termi-
noptionen angezeigt. Im System 
ist eine Erinnerungsfunktion per 
E-Mail integriert. Zudem können 
Termine ganz einfach storniert 
werden. Diese werden dann wie-
der für andere Interessenten frei. 

Im Bürgerbüro angekommen, 
müssen die Besucherinnen und 
Besucher auch mit vorab ge-
buchtem Termin bei Ankunft am 
Terminal im Eingangsbereich ih-

ren Termin bestätigen, damit die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
wissen, dass der Termin auch 
tatsächlich wahrgenommen wird. 

Mit der Online-Lösung für die 
Terminvergabe hat die Stadt 
Bensheim ihren digitalen Service 
für die Bürgerinnen und Bürger 
weiter ausgebaut. Das Online-
Serviceportal auf der städtischen 
Website bietet bereits eine Viel-
zahl an digitalen Bürgerdiensten 
an, zu denen immer weitere 
Dienstleistungen dazukommen. 
So kann beispielsweise die Be-
antragung der Meldebeschei-
nigung digital erfolgen oder die 
Nebenwohnung online an- oder 
abgemeldet werden.

Alle digitalen Dienstleitungen 
der Stadt können zudem auch in 
der Bensheim-App erledigt wer-
den – unter „Services“ finden sich 
so zum Beispiel das Fundbüro 
und alle weiteren Online-Services.

Zwei Auszubildenden aus Süd-
hessen wurde jetzt fristlos gekün-
digt, weil sie in ihrer Arbeitszeit 
vermeintlich lustige Videos über 
ihre Ausbildung im Betrieb ge-
dreht und auf TikTok veröffentlicht 
haben. Die Arbeitgeber der beiden 
fanden die Videos alles andere als 
lustig. Die IHK Darmstadt rät zur 
Vorsicht. 

„Finger weg vom Smartphone 
im Ausbildungsbetrieb“, mahnt 
Torsten Heinzmann, Teamleiter 
Ausbildung in der IHK Darm-
stadt. „Fotos oder Videos aus dem 
Ausbildungsbetrieb haben ohne 
Einverständnis des Arbeitgebers 
nichts auf Social Media verlo-
ren“, sagt Heinzmann. Das gelte 
für Auszubildende wie für andere 
Angestellte auch. „Man kann sich 
auch nicht damit herausreden, 
dass das Video Satire sein soll.“ 
In beiden Fällen hatten die beiden 
mittlerweile fristlos gekündigten 
Auszubildenden TikTok-Videos 
in ihrer Arbeitszeit von ihrem 
Ausbildungsplatz gemacht. Eine 
Auszubildende hatte mehrfach Vi-
deos ins Netz gestellt, in denen sie 
beispielsweise immer wieder den 
Hörer aufknallte, wenn Kunden 
im Büro anriefen. Oder sie hatte 
den Arbeitsplatz akribisch mit 
Desinfektionstüchern gereinigt, 
auf dem zuvor eine Arbeitskollegin 
gesessen hatte. Ein anderes Video 
zeigte die Auszubildende, wie sie 
beim Arbeiten einschläft. 

Der Auszubildende eines Ein-
zelhändlers hatte per TikTok 
Kundengespräche nachgespielt, 
in denen er sich als unfreundli-
cher Mitarbeiter – in erkennbarer 
Arbeitskleidung des Marktes- 
darstellt. Beide Auszubildende 
argumentierten, dass es sich ja 
nur um Comedy beziehungsweise 
um Satire handele. „Es ist jedoch 
nicht Aufgabe des Arbeitsgebers, 
zu beurteilen, ob ein Videobeitrag 
über sein Unternehmen satirisch 
gemeint ist. Wenn in den Videos 
abschätzige Urteile über den 
Betrieb gefällt werden, kann das 
ein Grund für ein fristlose Kün-
digung sein“, sagt Heinzmann. 
Genauso sei es ein No-Go, in der 
Arbeitszeit Videos für den privaten 
Account zu drehen. „Man kann 
hier in ganz viele Fallen tappen“, 
warnt Heinzmann: „Wenn andere 
Kolleginnen und Kollegen ohne 

Achtung vor „lustigen“ 
TikTok-Videos

deren Wissen gezeigt werden, 
verstößt das gegen deren Persön-
lichkeitsrechte. Wenn wie in dem 
einen Fall Kundendaten auf dem 
Bildschirm zu sehen sind, ist es 
zudem ein schwerwiegender Da-
tenschutzverstoß.“

Die TikTok-Videos wurden von 
Tausenden Followern gesehen, 
geliked und auch geteilt. „Die 
Rufschädigung zieht weite Kreise 
und ist nicht mehr rückgängig zu 
machen“, sagt Heinzmann. Aus-
bildungsbetrieben rät Heinzmann, 
ihren Azubis früh zu vermitteln, 
inwieweit sie auf Social Media 
aktiv sein können. „Es kann auch 
durchaus gewollt sein, dass Azu-
bis sich in sozialen Netzwerken 
über ihren Betrieb äußern. Es ist 
aber immer eine Frage des Wie“, 
so Heinzmann. 

Die Aufgabe der IHK ist es, 
bei Kündigungen von Ausbil-
dungsverhältnissen zu vermitteln 
beziehungsweise zu schlichten. 
„Eine gütliche Einigung ist aber 
sehr schwer, wenn das Vertrau-
ensverhältnis einmal kaputt ist.“ 

Um Ausbildungsbetriebe hier 
zu unterstützen, bietet die IHK 
Darmstadt einen Ausbilder-Pra-
xis-Workshop zum Thema „So-
cial Media in der Ausbildung 
– Chance oder Risiko?“ am 26. 
März an. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter www.ihk.
de/Darmstadt (bitte die Nummer 
63089 ins Suchfeld eingeben). 

Bensheim-Fehlheim: Wohnhaus im 
Visier von Einbrechern

In der Kirchstraße brachen am Dienstag 
(21.01.), in der Zeit zwischen 18.35 und gegen 
22.00 Uhr, unbekannte Täter in ein Wohnhaus 
ein. Die ungebetenen Besucher verschafften sich 
über ein Fenster gewaltsam Zugang in die Räum-
lichkeiten. Sie erbeuteten anschließend Münzen.

Es wird in diesem Zusammenhang um sach-
dienliche Hinweise aus der Bevölkerung gebeten. 
Der Fall wird beim Kommissariat 21/22 in Hep-
penheim bearbeitet. 

Hinweise können über Rufnummer 06252/7060 
mitgeteilt werden.

24-Jähriger ins Gesicht getreten und beraubt
Ein 24 Jahre alter Mann 

wurde in der Nacht zum Sams-
tag (18.01.), gegen 2.00 Uhr, in 
der Darmstädter Straße, von zwei 
Unbekannten zu Boden gestoßen 
und anschließend am Boden lie-
gend ins Gesicht getreten. Der 
24-Jährige wurde hierbei verletzt. 
Die beiden Kriminellen flüchteten 
anschließend mit dem erbeuteten 
Geldbeutel zu Fuß vom Tatort. 
Beide Flüchtigen sind 20 bis 
30 Jahre alt und 1,70 bis 1,80 
Meter groß. Sie trugen schwarze 
Winterjacken, schwarze Hosen 
und hatten nach Angaben des 
Geschädigten ein südländisches 
Erscheinungsbild.

Die Kriminalpolizei Heppen-
heim (Kommissariat 10) hat die 
Ermittlungen aufgenommen und 
bittet Zeugen und Personen, die 

sachdienliche Hinweise in diesem 
Zusammenhang geben können, 
um Kontaktaufnahme unter der 
Telefonnummer 06252/7060.

zu beurteilen, ob ein Videobeitrag 
über sein Unternehmen satirisch 
gemeint ist. Wenn in den Videos 
abschätzige Urteile über den 
Betrieb gefällt werden, kann das 
ein Grund für ein fristlose Kün-
digung sein“, sagt Heinzmann. 
Genauso sei es ein No-Go, in der 
Arbeitszeit Videos für den privaten 
Account zu drehen. „Man kann 
hier in ganz viele Fallen tappen“, 
warnt Heinzmann: „Wenn andere 
Kolleginnen und Kollegen ohne 

Symbolfoto

Kriminalpolizei Heppenheim sucht Zeugen

Selbstverwirklichung und inneres Wachstum 
stehen im Mittelpunkt der aktuellen Ausstel-
lung im Gertrud-Eysoldt-Foyer im Parktheater. 
Tauchen Sie ein in eine Welt harmonischer 
Farbwelten und vielschichtiger Maltechniken, 
die eine tiefgründige Atmosphäre schaffen. 
Diese Kunstwerke sind mehr als nur Bilder; sie 
sind Symbole der inneren Stärke und der Kraft 
des Neubeginns.

Jedes Werk in dieser Ausstellung erzählt eine 
Geschichte von Mut und Entschlossenheit, die 
notwendig sind, um persönliche Ziele zu errei-
chen. Lebhafte Farben und komplexe Strukturen 
fangen das Spiel zwischen Ruhe und Tatendrang 
ein, ermutigen dazu, Grenzen zu überwinden und 
den eigenen Weg zu finden.

Die Vernissage am 9. Februar um 11 Uhr mar-
kiert den Beginn einer Reise, die Besucherinnen 
und Besucher dazu einlädt, ihre eigenen Träume 
und Visionen in den Kunstwerken wiederzuerken-
nen. Diese Ausstellung läuft bis zum 21. April und 
verspricht, die Vorstellungskraft anzuregen und 
die Energie der Betrachterinnen und Betrachter 
anzusprechen.

Treten Sie ein in diese Welt der Inspiration und 
entdecken Sie, wie Kunst dazu beitragen kann, die 
innersten Wünsche lebendig werden zu lassen.

Leuchtende Farben, viele Schichten und ausdrucksstarke Kompositionen

Sandra Obel - Shine!

digt, weil sie in ihrer Arbeitszeit 
vermeintlich lustige Videos über 

dreht und auf TikTok veröffentlicht 

fanden die Videos alles andere als 

Vorsicht. 

Torsten Heinzmann, Teamleiter 
Ausbildung in der IHK Darm-
stadt. „Fotos oder Videos aus dem 
Ausbildungsbetrieb haben ohne 

für Auszubildende wie für andere 
Angestellte auch. „Man kann sich 
auch nicht damit herausreden, 
dass das Video Satire sein soll.“ 

Auszubildenden TikTok-Videos 

Bild: Sandra Obel - „Leuchtfeuer“
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Herrenanzug Gr. 106 = XL 
(54), schwarz, reine Schur-
wolle von Engelhorn & Sturm, 
Sakko, Hose und ärmellose 
Weste, einmal getragen (zu groß) 
30,- €, gerne anprobieren. Tel. 
06251/68914, AB rufe zurück

Barbecue Grillbesteck, Edel-
stahl, dreiteilig, neu, im Karton 
originalverpackt, gute Qualität, 
10,- €, Tel. 06251/68914, AB 
rufe zurück.

5 L -Glasflaschen, sauber, hell 
mit kl. Henkel und Schraubver-
schluss zum Befüllen oder Deko 
z.B. Gräser, Stück 1,- €, Tel. 
06251/68914. AB rufe zurück. 

Unfall? Unfallinstandsetzung! 

18.02.2025

B.P. Autoservice B. Przysambor 
• Lilienthalstr. 25 • Bensheim • 
Tel. 0 62 51-580 838

Monica Menez Original si-
gnierte Photographie, Edition: 
058/100, Format: 74,5 cm 
x 100 cm, f. 155 € zvk., Tel. 
06251/65496 od. 0163-
6549666

Timberland Herrenjacke, Gr. L, 
Farbe: khaki, sehr gut erhalten, f. 
18 € zvk., Tel. 06251/65496 od. 
0163/6549666

TÜV oder AU fällig? Abnahme 
im Haus. B.P. Autoservice B. 
Przysambor • Lilienthalstr. 25 • 
Bensheim.Tel. 0 62 51-580 838

Der Zeitplan ist eng, die Vor-
bereitungen in Bensheim laufen 
entsprechend auf Hochtouren: 
Am 23. Februar wird ein neuer 
Bundestag gewählt. Für eine 
reibungslose Durchführung der 
vorgezogenen Wahl werden rund 
300 Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer benötigt. Zu deren Rekru-
tierung startete das städtische 
Organisationsteam bereits Mitte 
November 2024 einen Aufruf. 

„Auch wenn der Wahltermin 
zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
offiziell war, sind wir rechtzeitig 
in die Organisation gestartet“, 
betont Erste Stadträtin Nicole 
Rauber-Jung und fährt fort: „Das 
Ergebnis ist mehr als erfreulich. 
Zum aktuellen Zeitpunkt stehen 
der Stadt Bensheim ausreichend 
ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer für den 23. Februar zur 
Verfügung. Für deren Engagement 
bedanke ich mich bereits jetzt 
ganz herzlich.“ Die Wahlleiterin 
freut sich dabei vor allem über das 
große Interesse der Bürgerinnen 
und Bürger, „aktiv an der Demo-
kratie teilzuhaben und gleichzeitig 
einen wertvollen Beitrag für die 
Gesellschaft zu leisten“. 

In der größten Stadt im Kreis 
kümmert sich ein Wahlteam aus 
der Verwaltung um den organi-
satorischen Ablauf. Die Mitglie-
der kommen aus verschiedenen 
Fachteams und treffen sich in 
regelmäßigen Abständen, um 
einen reibungslosen Ablauf der 
Wahl vorzubereiten. Das Aufga-
benspektrum ist wie vor jeder 
Wahl vielfältig – nun allerdings 
bei verkürzten Fristen. „Heraus-
fordernd ist die zusätzliche per-

Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren

sonelle Belastung 
durch die Wahl-
aufgaben, die nun 
neben dem regulä-
ren Tagesgeschäft 
hinzukommen“, er-
klärt Rauber-Jung. 
„Doch wir sind wie 
bei jeder Wahl gut 
aufgestellt, auch 
wenn der Zeitplan 
diesmal sportlicher 
ist“. 

Vor allem die Bearbeitung der 
Briefwahlunterlagen wird insbe-
sondere für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Bensheimer 
Bürgerbüro wieder eine deutliche 
Mehrbelastung darstellen – zumal 
die Bürgerinnen und Bürger seit 
Jahren verstärkt ihre Stimmen 
auf diesem Weg abgeben. Bei der 
Wahl 2025 wird es neun Brief-
wahlbezirke geben, einen mehr 
als bei der jüngsten Landtags- und 
Europawahl.

„Bei der Briefwahl gilt es drin-
gend zu beachten, dass die Fris-
ten diesmal kürzer sind. Die Wäh-
lerinnen und Wähler sollten daher 
die Dauer des Postwegs mehr 
als sonst berücksichtigen“, gibt 
Nicole Rauber-Jung zu bedenken 
und empfiehlt, die Briefwahl-
Unterlagen, die frühestens ab 
dem 28. Januar an die Verwal-
tung versendet werden, direkt im 
Bürgerbüro in der Hauptstraße 39 
(Alte Faktorei) abzuholen. Dies ist 
voraussichtlich ab Anfang Februar 
möglich. 

Wer sich den Postweg gänzlich 
sparen möchte, kann direkt in 
einer Wahlkabine im Bürgerbüro 
wählen und den ausgefüllten 

Stimmzettel an Ort und Stelle ein-
werfen. Hierfür ist keine Termin-
vereinbarung nötig: Die Bürgerin-
nen und Bürger können einfach zu 
den üblichen Öffnungszeiten ins 
Bürgerbüro kommen. Neben der 
Wahlbenachrichtigung muss le-
diglich der Personalausweis oder 
ein anderes Ausweisdokument 
vorgelegt werden. 

Wer auf seinen Wahlschein, 
der den wahlberechtigten Bürge-
rinnen und Bürgern automatisch 
zugeschickt wird, nicht warten 
möchte, kann diesen ab sofort 
online auf der Website der Stadt 
Bensheim selbst beantragen: 
www.bensheim.de/rathaus-po-
litik/politik/wahlen/bundestags-
wahl/

Neben der Briefwahl können 
in Bensheim die 30.800 wahl-
berechtigten Bürgerinnen und 
Bürger in einem der 27 Wahllo-
kale ihre Stimme abgeben. Wegen 
Fastnachtsveranstaltungen kön-
nen die Dorfgemeinschaftshäu-
ser in Gronau und in Zell sowie 
das Kolpinghaus nicht genutzt 
werden. Alternativen, die zudem 
barrierefrei sein müssen, wurden 
bereits gefunden: In Gronau steht 
die Märkerwaldschule, in Zell die 
evangelische Kindertagesstätte 
und für die Innenstadt (Wahlbe-
zirk 14) das Jugendzentrum am 
Busbahnhof in der Rodenstein-
straße zur Verfügung. 

Alle anderen Standorte sind 
bekannt und von vielen Wahlen 
erprobt. „Da der Wahltermin 
feststeht, wurden nun auch alle 
Wahllokale final reserviert“, so Ni-
cole Rauber-Jung abschließend. 

Bundestagswahl in Bensheim am 23. Februar

Das Frauenbüro der Stadt 
Bensheim lädt für Mittwoch, 29. 
Januar, von 19 bis 21 Uhr zu 
einem Online-Vortrag mit dem 
Thema „Soft Skills: durch weiche 
Kompetenzen zum Erfolg“ ein. 

Zeit umzudenken: Es gibt mehr 
als nur die harten Fakten. Denn 
wenn man sich darauf ausruht, 
was man schon alles „erreicht“ 
hat, verliert man den Anschluss. 
Die Welt dreht sich immer schnel-
ler. Wir müssen flexibler, situativer 
und vor allem menschlicher arbei-
ten, um nicht auf der Strecke zu 
bleiben. Was also tun? 

Erst durch die Ergänzung der 
Hard Skills durch die so ge-
nannten Soft Skills – die sozia-
len Kompetenzen – können wir 
ganzheitlich erfolgreich sein. Die 
Teilnehmenden erfahren am 29. 
Januar, was Hard und Soft Skills 
sind und welche übergeordneten 
Kompetenzfelder zu den so ge-
nannten Soft Skills gehören. Was 
ist Persönlichkeit, was anerzogen 
und was erlernbar? Und was hat 

Potenzialentfaltung mit Soft Skills 
zu tun? 

Die Teilnehmenden erwartet 
ein kurzweiliger Vortrag, gefüllt 
mit wichtigen Informationen zum 
Thema Soft Skills, Persönlich-
keitsentwicklung und Wachstum-
spotenzialen. 

Durch den Abend führt Maren 
Somers aus Frankfurt. Sie ist zer-
tifizierter Systemisch-Integrativer 
Coach, Personal und Business 
Coach, Sinn Coach, Schema 
Coach, Expertin für wertschät-
zende Kommunikation nach Mar-
shall Rosenberg und Minimalistin. 

Diese kostenlose Veranstaltung 
ist eine Kooperation des Frauen-
büros der Stadt Bensheim mit 
dem Büro für Staatsbürgerliche 
Frauenarbeit. 

Eine Anmeldung ist möglich 
unter www.bensheim.de/frau-
enbuero.  

Weitere Infos gibt es unter Te-
lefon 06251/856003 sowie per 
Mail an frauenbuero@bensheim.
de. 

Online-Vortrag über 
Soft Skills

Im Rahmen des Projekts „Wei-
terbildung im Ehrenamt“ widmet 
sich die Stadtkultur Bensheim 
am Mittwoch, 12. Februar, 
von 19 bis 21.15 Uhr einem 
wichtigen Thema insbesondere 
für Vereinsmitglieder. Das Semi-
nar „Hygiene bei Vereins- und 
Straßenfesten“ behandelt alle 
relevanten Themen rund um die 
Fragen: Was bedeutet Lebens-
mittelhygiene und Lebensmittel-
sicherheit? Welche rechtlichen 
Vorschriften gibt es? Wie muss 
ein Stand aussehen, welche 
Ausstattung ist erforderlich? Und 
welche Gefahren bestehen für 
Lebensmittel?

Inhaltlich geht es außerdem 
um Hygieneregeln im Umgang 
mit Lebensmitteln, um wichtige 
persönliche Hygieneregeln sowie 
um die korrekte Lagerung und 
den korrekten Transport von 
Lebensmitteln. Behandelt wer-

den außerdem die wichtigsten 
Reinigungs- und Desinfektions-
maßnahmen und die Frage, wer 
bei gesundheitlichen Schäden 
haftet.

Die Seminarleitung liegt bei 
EKL – Engels Kontor für Lebens-
mittelhygiene. Die Veranstaltung 
findet im Gertrud-Eysoldt-Foyer 
des Parktheaters (Georg-Stolle-
Platz 5) statt. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 25 beschränkt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Das Angebot „Weiterbildung im 
Ehrenamt“, das die Sparkasse 
Bensheim mit einer Geldspende 
in Höhe von 500 Euro unter-
stützt, ist kostenfrei.

Nähere Informationen und 
Anmeldung bei der Stadtkultur 
Bensheim, Petra Rettig (Haupt-
straße 39), telefonisch unter 
06251 58263-76 oder per E-
Mail an stadtkultur@bensheim.
de.

Hygiene bei Vereins- 
und Straßenfesten

Seminar im Rahmen des Projekts 
Weiterbildung im Ehrenamt

Neben dem traditionellen 
Jahresabschluss stand in diesem 
Jahr bei der Stadtteildokumenta-
tion Fehlheim eine ganz beson-
dere Ehrung auf dem Programm: 
Der Abschied von Elke Schubert, 
die nach über 35 Jahren aktiver 
Mitgliedschaft ihr Engagement 
beendet.

Elke Schubert prägte die Stadt-
teildokumentation über Jahr-
zehnte hinweg mit ihrem Einsatz 
und ihrer Leidenschaft. In seiner 
Rede würdigte Klaus Brunnengrä-

Stadtteildokumentation Fehlheim 
verabschiedete Elke Schubert

ber ihre Verdienste und beschrieb 
sie als „eine Säule unserer Ge-
meinschaft, deren Engagement 
und Herzlichkeit uns allen fehlen 
wird“. Gemeinsam mit Thorsten 
Korzilius überreichte der Leiter 
der Stadtteildokumentation Elke 
Schubert ein Abschiedsgeschenk, 
verbunden mit den besten Wün-
schen für ihre Zukunft.

Elke Schubert zeigte sich sicht-
lich bewegt und bedankte sich bei 
allen Anwesenden für die gemein-
same Zeit und die zahlreichen 
schönen Erinnerungen.

Neben dem emotionalen Ab-
schied stand auch ein Rückblick 
auf das vergangene Jahr im 
Mittelpunkt der Feier. Als beson-
deres Highlight hob Klaus Brun-
nengräber die Ausstellung „180 
Jahre katholische Pfarrkirche St. 
Bartholomäus Fehlheim“ hervor, 
die im Herbst zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher begeisterte. 
Die Ausstellung präsentierte his-
torische Dokumente, Fotos und 
Geschichten rund um die Kirche 
und verdeutlichte ihre Bedeutung 
als kulturelles und spirituelles 

Zentrum der Gemeinde.
„Es war ein Jahr voller Her-

ausforderungen und Erfolge“, 
resümierte Brunnengräber. „Unser 
Dank gilt allen, die dazu beigetra-
gen haben, dass wir unsere Ziele 
erreichen konnten.“

Die Weihnachtsfeier bot den 
perfekten Rahmen, um das Jahr 
in geselliger Runde ausklingen zu 
lassen. Bei gutem Essen und herz-
lichen Gesprächen ließen die Mit-
glieder die vergangenen Monate 
Revue passieren und schmiedeten 
Pläne für die Zukunft.
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Hyundai i10 Select 1.0 46 kW (63 PS), 
5-Gang-Schaltgetriebe: Energieverbrauch 
kombiniert: 4,9 l/100 km; CO2-Emissionen 
kombiniert: 110 g/km; CO2-Klasse: C.

Hyundai i20 Select 1.2 T-GDI 58 kW (79 PS), 
5-Gang-Schaltgetriebe: Energieverbrauch 
kombiniert: 5,3 l/100 km; CO2-Emissionen 
kombiniert: 121 g/km; CO2-Klasse: D.

Hyundai KONA Select 1.6 T-GDI 100 kW (138 
PS), 6-Gang-Schaltgetriebe: Energiever-
brauch kombiniert: 6,2 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 141 g/km; CO2-Klasse: E.

i10 Select
1.0 GDI 46 kW (63 PS), Benzin
• Klimaanlage
• Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Apple CarPlay™ und Android Auto™
• LED-Tagfahrlicht
• Rückfahrkamera
• Einparkhilfe hinten
• Aktiver Spurhalteassistent (LKA)
• Verkehrszeichenerkennung (ISLA)
• Autonomer Notbremsassistent (FCA)
• eCall u.v.m.

i20 Select
1.0 T-GDI, 58 kW (79 PS), Benzin
• Klimaanlage
• Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Apple CarPlay™ und Android Auto™
• LED-Tagfahrlicht
• Rückfahrkamera
• Einparkhilfe hinten
• Aktiver Spurhalteassistent (LKA)
• Verkehrszeichenerkennung (ISLA)
• Autonomer Notbremsassistent (FCA)
• eCall u.v.m.

KONA Select
1.6 T-GDI, 100 kW (138 PS), Benzin
• Klimaanlage
• Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Apple CarPlay™ und Android Auto™
• Voll-LED-Scheinwerfer
• Rückfahrkamera
• Einparkhilfe vorne und hinten
• Aktiver Spurhalteassistent (LKA)
• Verkehrszeichenerkennung (ISLA)
• Autonomer Notbremsassistent (FCA)
• eCall u.v.m.

Aktionspreis: 15.990,00 €
oder monatlich ab:1,2 199,00 €

Aktionspreis: 17.990,00 €
oder monatlich ab:1,3 216,00 €

Aktionspreis ab: 22.990,00 €
oder monatlich ab:1,4 235,00 €

Jetzt sichern – 
Nur so lange der 
Vorrat reicht!

Bezahlbare Mobilität!
0 € Anzahlung und
inklusive Frachtkosten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Autohaus Schläfer GmbH 
67269 Grünstadt • Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 
67098 Bad Dürkheim • Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 
68642 Bürstadt • Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0
www.autohaus-schlaefer.de

Anz AH Schläfer_Bezahlbara_Mobilität_3Fzg_228x320_150125.indd   1 15.01.2025   12:00:43

Einst war es ein Altersheim 
und Armenhaus – und natür-
lich ein Krankenhaus. Mittler-
weile steht das alte Hospital 
in Bensheim seit 2008 leer. 
Am Rande der Fußgängerzone 
sollten eigentlich in dem zen-
tralen Gebäudekomplex barri-
erefreie Wohnungen für ältere 
Menschen mit unterschiedlich 
hohem Betreuungsbedarf und 
in einem weiteren Gebäude 
weitere Wohnungen entstehen. 
Doch von diesen Plänen hat die 
Eigentümerin der Immobilie, die 
Stiftung Heilig-Geist-Hospital, 
nun Abstand genommen. 

„Leider war es nicht möglich, 
einen Konsens mit den Denkmal-
behörden zu finden“, bedauerte 
Stiftungsvorstand Dr. Norbert 
Löw bei einem Termin im Rathaus 
mit seinem Vorstandskollegen 
Gerhard Schmitt, Bürgermeis-
terin Christine Klein und Erster 

Stadträtin Nicole Rauber-Jung. 
Auf die hohen Anforderungen 
der Behörde habe man aus wirt-
schaftlichen Gründen letztlich 
nicht eingehen können. 

Knackpunkt war und ist die 
Forderung der Denkmalpflege, 
den Mittelbau des Komplexes 
zu erhalten. Dieser wurde Mitte 
des 18. Jahrhunderts als Haupt-
haus des damaligen Hospitals 
errichtet. Nachdem die Behörde 
2016 ihr Veto gegen den Abriss 
einlegte, folgten lange und inten-
sive Verhandlungen, in denen es 
nicht gelang, ein Einvernehmen 
zu erzielen. Den Mittelbau in ein 
Konzept mit betreutem Wohnen 
zu integrieren, hätte aus bauli-
chen Gründen eine hohe Inves-
tition nach sich gezogen. „Dieses 
finanzielle Risiko können wir nicht 
eingehen“, erläuterte Löw. Dabei 
hätte die angestrebte Nutzung 
nicht nur den Stiftungszweck zu 

Neue Lösungen für das alte Hospital gesucht
Vorstand der Stiftung Heilig-Geist-Hospital war zu Gesprächen im Rathaus

100 Prozent erfüllt, sondern wäre 
auch ein Gewinn für die Innen-
stadt gewesen. 

Um einen Ausweg aus diesem 
„ewigen Prozess mit all seinen 
Schwierigkeiten“ (Löw) zu finden, 
sucht die Stiftung jetzt mit Unter-
stützung der Stadt nach anderen 
Möglichkeiten, das Grundstück 
und den Mittelbau wirtschaftlich zu 
entwickeln. „Wir begrüßen es sehr, 
dass die Stiftung nach neuen Lö-
sungen sucht. Wir als Stadtverwal-
tung stehen dem Projekt wie bisher 
unterstützend zur Seite“, betonten 
Christine Klein und Nicole Rauber-
Jung. Die Stadt ist an der Schaffung 
von Wohnraum an dieser Stelle 
interessiert. „Dort wäre ein gut inte-
griertes Wohnkonzept eine wertvolle 
Bereicherung für die Innenstadt.“ In 
einem ersten Schritt steht Anfang 
des neuen Jahres die Entrümpelung 
des weitläufigen Komplexes im Auf-
trag der Stiftung an. 

Nur noch acht Stunden und an 
zwei Tagen in der Woche soll das 
Bürgerbüro ab Februar geöffnet 
sein, wie die Stadtverwaltung 
angekündigt hat. Dies kritisiert 
die CDU-Fraktion als drastische 
Reduzierung des Services und 
der Kontaktmöglichkeiten für die 
Bürgerinnen und Bürger.

„Das Bürgerbüro ist zentrale 
Anlaufstelle für verschiedene An-
liegen, die ansonsten bei mehre-
ren unterschiedlichen Ämtern im 
Rathaus erledigt werden müssten. 
Durch geöffnete Türen müsste es 
sich eigentlich auch zu Zeiten 
auszeichnen, die für Behörden 
eher ungewöhnlich sind, aber 
den Bedürfnissen der Bensheime-
rinnen und Bensheimer entspre-
chen“, spricht sich Fraktionsvor-
sitzender Tobias Heinz für bürger-
freundliche Öffnungszeiten aus. 
Dagegen ist von der Verwaltung 
geplant, dass es nur noch zu be-
stimmten Zeiten möglich sein soll, 
das Bürgerbüro in der Stadtmitte 
ohne zuvor vereinbarten Termin 
zu nutzen. Die Buchung eines 
Termins wäre dann zwingend für 
einen Großteil innerhalb der ins-
gesamt 31 Stunden in der Woche 
erforderlich.

Die CDU sieht es durchaus als 
positiv an, dass bereits die Mög-
lichkeit besteht, für die Angebote 
des Bürgerbüros einen Termin 
zu buchen. Denn das stelle eine 
sinnvolle Ergänzung dar, die War-
tezeiten für die Bürgerinnen und 
Bürger erspare, auch die Verwal-
tung könne zeitlich besser planen. 
Jedoch heißt es selbst in der Mit-
teilung aus dem Rathaus, dass 
nach wie vor die Mehrzahl der 
Kundinnen und Kunden ohne 
Termin komme. Die vorherige 
Buchung wird wenig genutzt. 
Deshalb sehen es die Christde-
mokraten als absurd an, nun den 
weit überwiegenden Anteil der 
Dienstzeiten ausschließlich für 
gebuchte Termine vorzusehen.

„Die Bürgerinnen und Bürger 

ziehen es offenbar vor, spontan 
oder jedenfalls ohne Termin das 
Bürgerbüro aufzusuchen. Die Ter-
minbuchung stellt sich für viele 
als zusätzlicher Aufwand oder 
sogar als Hürde dar. Von der Ver-
waltung muss das berücksichtigt 
werden, wenn sie serviceorientiert 
sein will“, erklärt Stadtverordnete 
Ingrid Schich-Kiefer.

Während der Öffnungszeiten 
sollen deshalb weiterhin Termine 
sowohl mit als auch ohne vor-
herige Buchung möglich sein, 
fordert die CDU. Das bestehende 
Angebot dürfe nicht zusammen-
gestrichen werden. Insbesondere 
am Samstagvormittag soll der 
Zugang weiterhin offen, also 
keine Terminvereinbarung erfor-
derlich sein.

Nicht einverstanden ist die 
Fraktion zudem damit, dass das 
Bürgerbüro nur noch an zwei 
Wochentagen ab 8 Uhr geöffnet 
ist. Dabei waren die Stunden am 
Morgen von den Bürgerinnen und 
Bürgern besonders stark genutzt 
worden. Die Öffnungszeiten soll-
ten wieder um den Freitagnach-
mittag ergänzt werden, der vor 
eineinhalb Jahren weggefallen ist.

Die Christdemokraten bitten 
Erste Stadträtin Nicole Rauber-
Jung, die als Dezernentin für 
das Bürgerbüro zuständig ist, die 
angekündigten Pläne zu über-
denken. Zunächst sollten sich 
die städtischen Gremien mit den 
Vorschlägen befassen, um über 
eine akzeptable Ausgestaltung 
zu beraten.

Zur anstehenden Bundestags-
wahl sind die Unterlagen für die 
Briefwahl im Bürgerbüro erhält-
lich. Sie können abgeholt oder 
dort in einer Wahlkabine aus-
gefüllt und abgegeben werden. 
Eine Terminvereinbarung ist für 
die Briefwahl nicht erforderlich, 
was die CDU positiv bewertet. 
Jedoch wird das nur während der 
eingeschränkten Öffnungszeiten 
angeboten.

Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros nicht 

einschränken

CDU fordert Erhalt der Servicequalität
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Der Eigenbetrieb Kinderbe-
treuung Bensheim erinnert die 
Eltern an die Anmeldefrist für 
einen Kita- oder Krippenplatz 
ihrer Kinder für das Kindergar-
tenjahr 2025/2026. Bis zum 
28. Februar muss der Bedarf an 
Betreuungsplätzen angemeldet 
werden. 

Alle Eltern, die einen Kita-Platz 
suchen, können sich über das 

Bis 28. Februar für das Kindergartenjahr anmelden

Online-Portal „Little Bird“ infor-
mieren und eine Platzanfrage 
an die jeweiligen Einrichtungen 
stellen. Nach der Registrierung 
können Eltern ihr Kind in ma-
ximal drei Einrichtungen unver-
bindlich vormerken lassen und 
eine Priorisierung vornehmen. 
Der Link ist auf der Website der 
Stadt Bensheim (https://kinder-
betreuung-bensheim.little-bird.
de) zu finden. 

Familien, die Fragen oder 
keinen Online-Zugang haben, 
können sich telefonisch oder per 
Mail an kita@bensheim.de von 
den Mitarbeiterinnen des Eigen-
betriebes beraten lassen: Anke 
Faber, Telefon 06251/8699168, 
Carina Hochstätter, Telefon 
06251/8699167, und Astrid 
Thill, Telefon 06251/8699161. 
Die Mitarbeiterinnen sind von 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 

Uhr sowie Dienstag von 14 bis 
17 Uhr und Donnerstag von 14 
bis 15 Uhr erreichbar. 

Die Vergabe der Kita- und 
Krippenplätze für das neue Kin-
dergartenjahr, das immer am 
1. August beginnt, findet in der 
Zeit von März bis Mai durch die 
Leiterinnen und Leiter der Kin-
dertagesstätten statt. 

Bei Zuzug nach Bensheim 
oder einem anderen kurzfristigen 

Aufnahmewunsch sollen Eltern 
direkt mit dem Eigenbetrieb Kin-
derbetreuung Bensheim Kontakt 
aufnehmen. Neben den Plätzen 
in den Kitas stehen Tagespflege-
personen für die U3-Betreuung 
zur Verfügung. Die Vermittlung 
dieser Plätze erfolgt über die 
Tageselternbörse, Hauptstraße 
81, Telefon 06251/8053150, 
https://www.tageseltern-famili-
enzentrum.de/

„Little Bird“ macht‘s möglich: Kita-Plätze online 
finden und sichern

Die 1. Damen des TSV Auer-
bach mussten sich in einem in-
tensiven Auswärtsspiel dem SSC 
Bad Vilbel knapp mit 2:3 (19:25, 
25:20, 17:25, 25:18, 13:15) 
geschlagen geben. Nach einem 
packenden Duell auf Augenhöhe 
fehlte am Ende das Quäntchen 
Glück, um als Sieger vom Feld 
zu gehen.  

Auerbach startete stark und 
setzte Bad Vilbel früh unter Druck, 
musste jedoch nach einer Auszeit 
der Gastgeberinnen beim Stand 
von 8:3 den ersten Rückschlag 
hinnehmen. Die druckvollen 
Aufschläge von Vilbels Nr. 17 
(Constanze Bieneck, später auch 
zum MVP ernannt) brachten die 
Annahme der Bergsträßerinnen 

Niederlage im Fünf-Satz-Krimi       
gegen Bad Vilbel

TSV Auerbach unterliegt SSC Bad Vilbel nach hartem Kampf mit 2:3“

schwerte. Bad Vilbel nutzte die 
Schwächen konsequent aus und 
setzte sich mit 25:17 durch.  

Doch Auerbach bewies Moral 
und zeigte im vierten Satz eine 
deutliche Leistungssteigerung. 
Die Annahme stabilisierte sich. 
Besonders die Mittelangreiferin-
nen punkteten so immer wie-
der effektiv oder sorgten durch 
selbstbewusstes Anbieten dafür, 
dass Vilbels Block seltener einen 
geschlossenen Doppelblock auf 
Außen stellte. Dies verschaffte 
Laetitia Holz (Außen) und Clara 
Bräunig (Diagonal) mehr Raum, 
den sie konsequent nutzten. 
Zudem gelangen Auerbach im 
Verlauf des Spiels immer mehr 
Blockaktionen, die Bad Vilbel vor 
Herausforderungen stellten. Mit 

einer starken Teamleistung und 
großem Kampfgeist sicherten sich 
die Hessinnen den Satz mit 25:18 
und erzwangen den Tiebreak.  

Im Entscheidungssatz lieferten 
sich beide Teams ein enges Kopf-
an-Kopf-Rennen. Auerbach führte 
zur Satzmitte mit 8:7, doch Bad 
Vilbel nutzte die entscheidenden 
Momente besser und entschied 
den Satz denkbar knapp mit 
15:13 für sich.  

Clara Bräunig wurde aufgrund 
ihrer starken Angriffsleistung und 
ihres unermüdlichen Einsatzes 
verdient zur MVP gewählt. Trotz 
der knappen Niederlage zeigte 
sich Auerbach zufrieden mit der 
eigenen Leistung. Voll motiviert 
geht es nun in die Vorbereitung 
auf das nächste Spiel.

immer wieder in Schwierigkeiten, 
sodass Bad Vilbel den Satz drehen 
und mit 25:19 für sich entschei-
den konnte. 

Im zweiten Satz blieb es lange 
ausgeglichen. Auerbach hatte 
weiterhin Schwierigkeiten mit den 
Aufschlägen der Gastgeberinnen 
und leistete sich zudem viele Feh-
ler in Folge beim eigenen Service. 
Doch dank einer dann wieder 
stabileren Annahme und mutigen 
Angriffen übernahm Auerbach 
gegen Satzende das Kommando 
und sicherte sich den Durchgang 
mit 25:20. Der dritte Satz verlief 
jedoch wieder zugunsten von Bad 
Vilbel. Auerbach kämpfte mit An-
nahmeschwierigkeiten, die sich 
durch die gesamte Mannschaft 
zogen, was den Spielaufbau er-

Die Schulleitung der Heinrich 
Metzendorf Schule lädt interes-
sierte zukünftige Schülerinnen 
und Schüler und deren Eltern / Er-
ziehungsberechtigte ganz herzlich 
zu einem Informationsabend für 
die Schulformen Fachoberschule 
(FOS) und zweijährige Berufsfach-
schule (BFS) ein. Dieser findet am 
Donnerstag, den 30.01.2025 in 
der Zeit von 17:00 Uhr bis 20:00 
Uhr in den Räumen 105 und 107 
(Hauptgebäude, 1. OG) statt. Am 
Informationsabend können sich 
alle Interessentinnen und Inter-
essenten umfassend über das An-
gebot der Fachoberschule und der 
zweijährigen Berufsfachschule 
informieren und bei Snacks und 
Getränken in den persönlichen 
Austausch mit aktuellen Schü-
lerinnen und Schülern beider 
Schulformen kommen.

Wer sich bezüglich der Fach-
oberschule für einen der berufli-
chen Schwerpunkte Elektrotech-
nik/Informationstechnik, Bautech-
nik, Maschinenbau, Gestaltung 
oder Ernährung bzw. bezüglich 
der Berufsfachschule für einen 
der beruflichen Schwerpunkte 
Metalltechnik, Holztechnik, Elek-
trotechnik oder Ernährung, Haus-
wirtschaft und Gastronomie in-
teressiert, ist an der Heinrich 
Metzendorf Schule in Bensheim 
genau richtig. 

Im fachbezogenen Unterricht 
werden die jeweiligen fachprak-
tischen und fachtheoretischen 
Grundlagen gefestigt, vertieft und 
erweitert.

Gerade der Praxisbezug in Ver-
bindung mit den sehr guten Werk-
stätten-, Küchen- und der moder-
nen Laborausstattung der Schule 
macht diese Schulformen an der 
Heinrich Metzendorf Schule so at-
traktiv. Schülerinnen und Schüler 
schätzen am praxisnahen Unter-
richt, dass man einen sehr guten 
Überblick bezüglich der Inhalte 
des gewählten Schwerpunktes 
erhält und dass man in den drei 
Schulformen bestens vorbereitet 
wird für anschließende Ausbil-
dungs- oder Studiengänge.

Die Vermittlung und der Er-
werb der Unterrichtsinhalte, die 
auf die berufliche und moderne 
Lebenswelt bezogen sind, finden 
in allen Fächern, natürlich auch in 
den allgemeinbildenden Fächern 
wie Deutsch, Englisch und Ma-
thematik, in einer angenehmen 
und unterstützenden Lernatmo-
sphäre statt.

Die Fachoberschule (FOS) der 
Heinrich Metzendorf Schule mit 
ihren drei Fachrichtungen Tech-
nik, Ernährung und Hauswirt-
schaft sowie Gestaltung bietet 
im Rahmen des Erwerbs der 
Fachhochschulreife sehr gute 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
und setzt wichtige Impulse für 
die berufliche Zukunft Jugend-
licher und junger Erwachsener, 
zumal zurzeit die Karrierechancen 
ausgezeichnet sind und sich viele 
Aufstiegsmöglichkeiten bieten.

Nach dem Erwerb der Fach-
hochschulreife möchten die Schü-
lerinnen und Schüler entweder 
eine anspruchsvolle Ausbildung 
machen oder Studiengänge im 
gewählten Schwerpunktbereich 
aufnehmen und haben somit 
ihr persönliches Sprungbrett in 
die Zukunft bereits gefunden. 
Absolventinnen und Absolven-
ten der Fachoberschule an der 
Heinrich Metzendorfschule mel-
den regelmäßig zurück, dass sie 
hervorragend zielgerichtet für ihre 
individuellen Ausbildungs- und 
Studienwege vorbereitet worden 
sind.

Die zweijährige Berufsfach-
schule (BFS) bietet mit ihren 
Fachrichtungen Technik (Holz-, 
Metall-, Elektrotechnik) sowie 

Wirtschaft (Ernährung, Haus-
wirtschaft und Gastronomie) 
die Möglichkeit den mittleren 
Bildungsabschluss zu erwerben. 
Neben dem Unterricht in den 
allgemeinbildenden Fächern wird 
hier im gewählten Berufsfeld eine 
berufliche Grundbildung vermit-
telt. Dadurch erhöhen sich zum 
einen die Chancen auf dem Aus-
bildungsmarkt deutlich und zum 
anderen besteht die Möglichkeit 
eine weitere schulische Laufbahn 
einzuschlagen. Die umfangreiche 
berufliche Grundbildung ermög-
licht es, eine folgende Ausbildung 
um ein Jahr zu verkürzen, indem 
man direkt ins zweite Ausbil-
dungsjahr einsteigt.

Als weiterführende Schulfor-
men können sowohl die Fachober-
schule als auch das Berufliche 
Gymnasium besucht werden.  

Die Anmeldeformulare zu den 
Schulformen Fachoberschule und 
zweijährige Berufsfachschule 
stehen als Downloads auf der 
Homepage der Heinrich Metzen-
dorf Schule zur Verfügung.

Bewerbungen für das Schuljahr 
2025/2026 können jederzeit bis 
zum 31.03.2025 eingehen. 

Info: Heinrich Metzendorf 
Schule, Wilhelmstraße 91-93, 
Bensheim, Telefon: 06251– 84 
790, www.metzendorfschule.de

Informationsabend für Fachoberschule und zweijährige 
Berufsfachschule an der Heinrich Metzendorf Schule“

Berufliche Chancen und 
Zukunftsperspektiven
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Aus der Alten Gerberei in 
Bensheim wird ein Haus der Bü-
cher. Im Sommer soll die Stadtbi-
bliothek im denkmalgeschützten 
Gebäude an der Platanenallee ihr 
Übergangsquartier beziehen. Da-
für müssen die Räumlichkeiten, 
die früher ein Varieté-Theater 
beherbergten, für den Biblio-
theksbetrieb angepasst werden. 

Ende Dezember starteten die 
Trockenbauarbeiten im Bereich 
zwischen der Bühne und dem 
ehemaligen Materialraum. Dort 
wurde ein Durchgang mit einer 
Wand verschlossen, um den da-
hinter liegenden Bereich besser 
abzugrenzen. Bereits zuvor wurde 
die Jugendstil-Ornamentik an den 
Fenstern im Erdgeschoss entfernt, 
um mehr Licht in den Innenraum 
zu lassen. 

Bei einem Ortstermin erläuterte 
die Bensheimer Architektin Doris 
Gölz die weiteren Schritte. Die 
Theke wird abgebaut, um mehr 
Platz für Medien schaffen zu kön-
nen. Darüber hinaus müssen um-
fangreiche Elektroinstallationen 
vorgenommen werden, um die 
Elektrik aus den frühen 1990er 
Jahren in die Gegenwart zu holen. 
Die Beleuchtung wird auf energie-
sparende und kostengünstige LED 
umgerüstet – ohnehin braucht es 
für den Betrieb einer Bücherei 
mehr Licht als bisher vorhanden.

Entlang der Bühne wird eine 
Sitzstufe eingebaut, um den 
Höhenunterschied zum Saal zu 
verringern. Dadurch entstehen 
weitere Sitzplätze und es braucht 
auf der Bühne kein Geländer. Die 
Bühne erreichen Besucherinnen 
und Besucher über eine kleine 
Treppe, die gegenüber dem Trep-
penaufgang zur Galerie installiert 
wird. 

Nach dem Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung, keinen 
zweiten Interimsstandort für 
die Stadtbibliothek zu eröffnen, 
musste das Konzept in der Alten 
Gerberei noch einmal angepasst 
werden – auch mit dem Ziel, 
dort mehr Medien unterbringen 
zu können. 

Dafür muss unter anderem die 

Theke weichen. Außerdem kön-
nen nach einer statischen Prüfung 
auf der Galerie Sachmedien und 
Zeitschriften sowie Lern- und Le-
seplätze untergebracht werden. 
Im rückwärtigen Teil mit Blick zur 
Bühne und in den Saal im Erdge-
schoss entstehen Arbeitsplätze für 
die Mitarbeitenden. 

Nach aktuellem Stand finden 
ab Sommer somit rund 10.000 
Bücher, Zeitschriften, CDs, DVDs 
und Tonies in der neuen, zentral 
gelegenen Heimat der Stadtbiblio-
thek Platz. Die Bühne wird zum 
Reich der Kinder, im Saal stehen 
Romane zur Ausleihe bereit. Ein 
Terminal, an dem die Nutzerinnen 
und Nutzer ihre Bibliotheksaus-
weise einlesen und Medien selbst 
verbuchen können, wird ebenfalls 
im Erdgeschoss installiert. Zwei 
Arbeitsplätze mit Internetzugang 
und Recherchemöglichkeit im Bi-
bliothekskatalog sind auf beiden 
Ebenen vorgesehen.

Wer die Zeit überbrücken 
möchte, bis aus der Alten Ger-
berei ein Haus der Bücher wird, 
kann sich dienstags und donners-
tags im Parktheater auf die Suche 
nach neuer Literatur für gemütli-
che Winterabende auf der Couch 
machen. Die Stadtbibliothek 
bietet im Gertrud-Eysoldt-Foyer 
zweimal in der Woche eine kleine, 
aber feine Auswahl an rund 250 
Medien an. Nutzerinnen und 
Nutzer mit einem Leseausweis 
können hauptsächlich Bestseller, 
aber auch Kinderbücher oder 
die beliebten Tonies ausleihen. 
Tageszeitungen und Zeitschriften 
werden ebenfalls ausgelegt.

Die „Pop-up-Bibliothek“ befin-
det sich im Seitenfoyer und öffnet 
dienstags von 9 bis 13 Uhr und 
donnerstags von 13 bis 16 Uhr – 
parallel zum offenen Parktheater 
an jenen Tagen. Nach der Weih-
nachtspause ist der erste Termin 
im neuen Jahr am Dienstag, 7. 
Januar. Wer dort dienstags oder 
donnerstags Medien ausleiht, 
muss die üblichen Fristen zur 
Rückgabe beachten. Darauf weist 
das Team der Stadtbibliothek hin.

Etwa 5600 Medien befinden 
sich nach der Schließung im 

Neumarkt-Center zurzeit noch im 
Umlauf. Diese können ebenfalls 
bei den Mitarbeitenden abge-
geben werden. Gebühren fallen 
dafür weiterhin nicht an, die 
Rückgabefrist für diese Medien 
wurde pauschal bis zum 31. 
August 2025 verlängert. Weitere 
Serviceleistungen wie Neuanmel-
dungen oder Selbstverbuchungen 
sind nicht möglich. 

Mit einem aktiven Leseausweis 

Aus der Alten Gerberei in Bensheim wird ein Haus der Bücher 

Neumarkt-Center zurzeit noch im lassen sich darüber hinaus die 
umfangreichen digitalen Angebote 
der Stadtbibliothek Bensheim 
nutzen.

Aktuelle Infos zur Stadtbiblio-
thek und ihrem Angebot unter 
www.stadtkultur-bensheim.de, 
auf der Facebook-Seite der Stadt-
kultur oder auf der Startseite des 
WebOPAC https://webopac.win-
biap.de/bensheim.

MASSACHUSETTS - BEE GEES 
MUSICAL lässt sein Publikum 
in einer mitreißenden musika-
lisch - biografischen Show mit 
vielen der Original-Musikern 
der Bee Gees Live-Konzerte an 
den wichtigsten Stationen dieser 
Ausnahme-Band teilhaben.

Von den Anfängen der ersten 
Single-Veröffentlichung vor 50 
Jahren über „To Love Somebody“ 
und „Massachusetts“ , die heiße 
Saturday Night Fever-Zeit bis zu 
ihrem letzten großen Album „You 
Win Again“ Ende der 80er Jahre. 

„Die erfolgreichste Famili-
enband aller Zeiten“ stellt das 
Guinness-Buch der Rekorde fest! 
Die aus England stammenden 
Gibb-Brüder gründen sich als 
Pop-Band 1958 in Australien 
und landen ihre ersten Hits. 
1966 geht es gemeinsam zurück 
nach Großbritannien – die Teenie-
Stars sind jetzt schon mächtig 
populär. Aber das ist nur der 
Anfang: In den 70er Jahren jagt 
ein Welthit den nächsten. 1978 
haben die BEE GEES zeitgleich 
5 Songs in den Top Ten der US-
Charts. Das Musical „Massachu-
setts“ ist musikalisch authentisch 

Bee Gees Musical kommt nach Bensheim
Die erfolgreichste Familienband aller Zeiten

und auch optisch sowie emotional 
ganz nah dran am Original – denn 
die Sänger sind auch drei Brüder. 
Alle großen Hits werden zu hören 
sein, die frühen Songs ebenso wie 
die späten.  

Den musikalischen Part über-
nehmen THE ITALIAN BEE GEES, 
bekannt aus der großen TV-Doku-

mentation „50 Jahre Bee Gees“. 
Die ambitionierten italienischen 
Egiziano-Brüder stehen in engem 
Kontakt mit der Familie Gibb und 
sind seit Jahren auf den Spuren 
ihrer großen Vorbilder unterwegs. 
Weltweit haben sie sich bereits 
eine eingeschworene Fange-
meinde ersungen und erspielt und 

besitzen die alleinige Legitimation 
der Gibb-Brüder, den Namen und 
das musikalische Erbe zu reprä-
sentieren. So konnten die drei 
auch den Originalproduzenten 
und Keyboarder der  Bee Gees von 
1975 bis 1982, Mr. Blue Weaver, 
für das Musical begeistern und 
natürlich auch live mit all seinem 

Wissen über die Original-Ar-
rangements und Hintergrund-
Stories für diese Aufführungen 
verpflichten. Dazu gesellt sich 
auch Gründungsmitglied Vince 
Melouney, Gitarrist und festes 
Mitglied der Bee Gees von 1967 
bis 1969. Beide sind auch live 
bei der Tour mit von der Partie.

MASSACHUSETTS erzählt Ge-
schichte und Geschichten: Kurze 
Spielszenen, Interviews und 
Videomitschnitte führen durch 
die Karriere der Gibb-Brüder. 
Die Tanzszenen lassen natürlich 
besonders die Disco-Ära wieder 
aufleben. Zwei zusätzliche Sän-
gerinnen präsentieren die faszi-
nierenden Songs, die die BEE 
GEES während ihrer Karriere für 
große Künstlerinnen wie Barbra 
Streisand und Dionne Warwick 
komponiert haben. 

Karten für diese Veranstaltung 
sind erhältlich bei der Touris-
tinformation Bensheim unter 
06251-8696101, an allen be-
kannten VVK-Stellen und online 
unter www.bestgermantickets.de  

- Anzeige - 

Die GGEW AG lässt turnus-
mäßige Rohrnetzüberprüfun-
gen in ihrem Trinkwassernetz 
durchführen. Die Firma triwanet 
GmbH wird mit dieser Maß-
nahme im Auftrag der GGEW 
AG in Bickenbach, Rodau und 
in Teilen Bensheims beginnen. 
Die Wartungsarbeiten werden 
voraussichtlich bis Anfang März 
abgeschlossen sein.

Bei der Rohrnetzüberprüfung 
werden alle Hydranten und 
Streckenschieber im betroffenen 
Versorgungsgebiet überprüft. 
Bei den Hydranten wird unter 

GGEW AG prüft 
Trinkwassernetze 

Für eine größtmögliche Versorgungssicherheit

anderem der maximale Durch-
fluss überprüft. Dabei können 
kurzzeitig im betroffenen Versor-
gungsnetz Druckschwankungen 
und nicht gesundheitsschädliche 
Trübungen im Wasser entstehen. 
Die Schieber werden unter ande-
rem auf die Gangbarkeit und die 
Dichtigkeit überprüft. Hierbei sind 
kurzfristige Versorgungsunterbre-
chungen nicht ausgeschlossen, 
da überprüft werden muss, ob die 
Schieber richtig schließen.

Bei Frostgefahr wird das an-
fallende Wasser über einen 
Schlauch direkt in den Kanal ge-

leitet, um eine Gefährdung des 
Straßenverkehrs durch Glatteis 
zu vermeiden. 

Für die möglichen tempo-
rären Beeinträchtigungen bei 
der Wasserversorgung bittet 
die GGEW AG um Verständ-
nis. „Regelmäßige Wartungs- 
und Erneuerungsarbeiten so-
wie Überprüfungen in unseren 
Netzen sind notwendig, um 
eine sichere und zuverlässige 
Versorgung mit Energie und 
Trinkwasser zu gewährleisten“, 
erklärt Uwe Sänger, Technischer 
Bereichsleiter der GGEW AG.

Die Bühne wird zum Reich der Kinder
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53. Infos: www.frauenfastnacht-
bensheim.de. Weitere Termine: 
17.02. (nur für Frauen), 21. und 
22.02., jeweils 19.31 Uhr

Samstag, 15.02.
19.31 Uhr
“Die BKG wird 88 Jahre – 

feiert mit uns” Elferratssitzung 
Kuko Bensheim, ehem. Bürger-
haus Bensheim. Veranstalter: 
Bensheimer Karneval-Gesell-
schaft. Weitere Termine: 22.02., 
19.31 Uhr, Kinderfastnacht am 
03.02., 14.31 Uhr. Karten: Tel. 
0151/61646215 oder Mail kar-
ten@Tillvunbensem.de oder ab 
13.01. bei der Tourist Information 
Bensheim

Donnerstag, 20.02.
15.30 Uhr
Bilderbuchkino für Kinder ab 

4 Jahren. Parktheater Bensheim, 
Gertrud-Eysoldt-Foyer, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: Stadt-
kultur Bensheim, Stadtbibliothek. 
Infos: www.stadtkultur-bensheim.
de

Mittwoch, 26.02.
ab 10 Uhr
Einladung zum Frauentreff. 

Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herzlich 
willkommen! Klostercafé Fran-
ziskushaus, Klostergasse 5. Ver-
anstalter: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim. Infos: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de

Donnerstag, 27.02.
15.30 Uhr
Lesestart-Zeit für Kinder ab 3 

Jahren. Parktheater Bensheim, 
Gertrud-Eysoldt-Foyer, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: Stadt-
kultur Bensheim, Stadtbibliothek. 
Infos: www.stadtkultur-bensheim.
de

Montag, 03.02.
Ortsbeirat Bensheim-West 
(18.00 Uhr)
Orstbeirat Bensheim-Mitte 
(19.00 Uhr)
Ortsbeirat Bensheim-Auerbach 
(20.00 Uhr)
der Stadt Bensheim. Infos: 
www.bensheim.de

Mittwoch, 05.02.
18.30 Uhr
Sozial-, Sport- und Kulturaus-

schuss der Stadt Bensheim. Infos: 
www.bensheim.de

Donnerstag, 06.02.
18.00 Uhr
Bau-, Umwelt- und Planungs-

ausschuss der Stadt Bensheim. 
Infos: www.bensheim.de

Montag, 10.02.
18.00 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss 

der Stadt Bensheim. Infos: www.
bensheim.de

Donnerstag, 20.02.
18.00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung 

der Stadt Bensheim. Infos: www.
bensheim.de

Samstag, 01.02.
15.30 Uhr
Die Katze mit Hut. PIPAPO-Kin-

der- und Familienstück 2024/25. 
im PIPAPOkellerTheater, Wam-
bolter Hof. Weitere Termine: 02., 
08. und 16.02.

Samstag, 01.02.
20.00 Uhr
Bezaubernde Julia. PIPAPO-

Eigenproduktion 2024/25. Ko-
mödie von Marc-Gilbert Sauvajon 
nach William Somerset Maug-
ham. Im PIPAPOkellerTheater, 
Wambolter Hof. Weitere Termine: 
08., 14., 15., 21. und 22.02.

Samstag, 01.02.
17.00 Uhr
Frauenliebe und Leben von Ro-

bert Schumann mit Herz - Gesang 
und Malerei. Almuth v. Wolffers-
dorff – Mezzosopran + Malerei. 
Thomas Adelberger – Klavier. 
Gertrud-Eysoldt-Foyer, Parkthea-
ter Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Eintritt frei, Spenden sind 
willkommen

Samstag, 01.02.
20.00 Uhr
Pimp Blitzkid und Freaks Off 

The Leash – Doppelkonzert - 
Kulturdenkmal Güterhalle, Fab-
rikstraße 10. Veranstalter: Mu-
siktheater Rex.

Sonntag, 02.02.
20.00 Uhr
Auslaufmodell 4.0. Analo-

ges Musikkabarett. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Abo “Nah dran” und freier 
Verkauf. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstal-
ter: Stadtkultur Bensheim, Team 
Parktheater. Infos: www.stadtkul-
tur-bensheim.de

Donnerstag, 06.02.
20.00 Uhr
PiPaPo Americana – Menna 

Mulugeta – von Billie bis Bey-
oncé, eine Hommage an die 
großen weiblichen afroameri-
kanischen Stimmen. PiPaPo-
Kellertheater, Am Wambolterhof 
1. Vorverkauf und Reservierung: 
Tourist-Information Bensheim, 
Tel. 06251/8696101 oder on-
line unter vorverkauf.pipapo-
kellertheater.de

Freitag, 07.02.
20.00 Uhr
CCR Revival Band im der 

Kulturdenkmal Güterhalle, Fab-
rikstraße 10. Veranstalter: Mu-
siktheater Rex

Samstag, 08.02.
20.00 Uhr
Spark – Die klassische Band. 

Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Kunstfreunde Bensheim. 19 
Uhr: Einführung im Gertrud-
Eysoldt-Foyer

Samstag, 08.02.
20.00 Uhr
Sissi´s Top / Stainless Quo 

ZZ TOP / STATUS QUO SHOW.
Kulturdenkmal Güterhalle, Fab-
rikstraße 10. Veranstalter: Mu-
siktheater Rex

Sonntag,09.02.
20.00 Uhr
J.B.O. – 30 Jahre Explizite Lyrik
Kulturdenkmal Güterhalle, 

Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

Donnerstag, 13.02.
20.00 Uhr
Electric Light Orchestra – Tri-

bute by Phil Bates Abschieds-
tournee 2025. Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Freitag, 14.02.
20.00 Uhr
Regatta de Blanc. The Police- 

und Sting-Tributeband. Kultur-
denkmal Güterhalle, Fabrikstraße 
10. Veranstalter: Musiktheater 
Rex 

Samstag, 15.02.
20.00 Uhr
Best of 80´s – die Achtziger-

Disco im Rex. Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Sonntag, 16.02.
18.00 Uhr
Neujahrskonzert ein Streifzug 

durch die Epochen: von Ba-
rock bis Hollywood. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 5. 
Infos: www.cmb-orchester.de

Freitag, 21.02.
20.00 Uhr
Mitch Ryder – “With Love” Tour  

2025. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Die Veranstalterinnen

Freitag, 21.02.
20.00 Uhr
Juke Box Hero – Foreigner 

Tribute Band. Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex

Sa. 22.02.und
So. 23.02.
jew. 15 Uhr
Aladin – Das Musical. Parkthe-

ater Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Theater Liberi. 
Info: www.theater-liberi.de

Samstag, 22.02.
20.00 Uhr
Sacarium – Metallica Tribute. 

Kulturdenkmal Güterhalle, Fab-
rikstraße 10. Veranstalter: Mu-
siktheater Rex 

Sonntag, 23.02.
19.00 Uhr
Bensheimer Jazz Keller – Net-

nar Tsinim mit Alexandra Lehmler, 
Saxophone -  Bernhard Vanecek, 
Posaune, Melodica – Matthias 
Debus, Bass – Erwin Ditzner, 
Drums. PiPaPo-Kellertheater, Am 
Wambolterhof 1. Vorverkauf und 
Reservierung: Tourist-Information 
Bensheim, Tel. 06251/8696101 
oder online unter vorverkauf.
pipapo-kellertheater.de

Montag, 24.02.
20.00 Uhr
Nacht der Musicals. Parkthea-

ter Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Pura Vida Theater 
und Musical GmbH. 

Dienstag, 25.02.
20.00 Uhr
Caligula von Albert Camus
Parktheater Bensheim, Ge-

org-Stolle-Platz 5. Abo “Großes 
Haus” und freier Verkauf Park-
theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Parktheater. 
Infos: www.stadtkultur-bensheim.
de

Mittwoch, 26.02.
20.00 Uhr
The Cream of Eric Clapton. 

Perform the very best of Eric 
Clapton. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Die Veranstalterinnen

Freitag, 28.02.
20.00 Uhr
Die Theatermacher Gastspiel 

Theatergruppe theater_projekt(e) 
hp. PIPAPOkellerTheater, Wam-
bolter Hof. Weitere Termine: 02., 
08. und 16.02. Vorverkauf und 
Reservierung: Tourist-Information 
Bensheim, Tel. 06251/8696101 
oder online unter vorverkauf.
pipapo-kellertheater.de. Weitere 
Termine im März

Freitag, 28.02.
20.00 Uhr
Rodgau Monotones. Kultur-

denkmal Güterhalle, Fabrikstraße 
10. Veranstalter: Musiktheater 
Rex

bis 02.02.25
Marlies Wank - Leben ist Kunst 

– Meine Farben des Lebens 
im Gertrud-Eysoldt-Foyer des 
Parktheaters. Öffnungszeiten: zu 
den Veranstaltungen im Park-
theater. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Galerien. Infos: 
www.stadtkultur-bensheim.de

09.02. bis 21.04.
Sandra Obel – Shine! Im Ger-

trud-Eysoldt-Foyer des Parkthea-
ters. Vernissage: Sonntag, 09.02. 
um 11 Uhr. Öffnungszeiten: zu 
den Veranstaltungen im Parkthe-
ater, sowie dienstags von 9 bis 13 
Uhr und donnerstags, von 13 bis 
16 Uhr. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Galerien. Infos: 
www.stadtkultur-bensheim.de

Donnerstag, 13.02.
19.30 Uhr
“Padre Padrone – Mein Va-

ter, mein Herr”. Lesung von 
Hermann Beil. Gertrud-Eysoldt-
Foyer im Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Deutsch-Italienischer Freundes-
kreis Bensheim - Riva del Garda 
e.V.. Infos: www.bensheim-riva-
delgarda.de. Eintritt frei.

Montag, 03.02.

15-17 Uhr
BibCube GameTreff. Zocken mit 

Nintendo Switch, PS 5, Steam-
deck und anderen Angeboten 
rund um das Thema Gaming im 
Jugendzentrum Bensheim, Ro-
densteinstraße 19. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadt-
bibliothek in Kooperation mit 
der Jugendförderung der Stadt 
Bensheim. Weitere Termine: je-
weils montags.

Donnerstag, 06.02.
15.30 Uhr
Lesen auf der Insel für Kin-

der ab 5 Jahren. Parktheater 
Bensheim, Gertrud-Eysoldt-Foyer, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadtbib-
liothek. Infos: www.stadtkultur-
bensheim.de

Samstag, 08.02.
19.33 Uhr
Funkensitzung der Grieseler 

Rote Funken. KuKo Bensheim, 
ehem. Bürgerhaus Bensheim. 
Veranstalter: Grieseler Rote Fun-
ken. Bestellungen unter Tel. 
06251/39589 oder Mail unter 
tickets@eijo.de. Weitere Termine: 
Samstag, 01.03., 19.33 Uhr 
und Kinderfastnacht am 02.03., 
15.11 Uhr

Mittwoch, 12.02.
14.30 – 16 Uhr
Digital im Alter – Offene Sprech-

stunde. Caritas Zentrum Franzis-
kushaus/Mehrgenerationenhaus, 
Klostergasse 5a. Einfache Hilfe 
und Erklärungen für ältere Men-
schen zu den Themen Laptop, 
Smartphone und Internet. Bei 
Bedarf auch mobil im häuslichen 
Umfeld möglich. Fragen unter: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/8699160

Donnerstag, 13.02.
10.00 Uhr
Zwergenschmökern für Kinder 

ab 18 Monaten. Gertrud-Eysoldt-
Foyer im Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadtbib-
liothek. Infos: www.stadtkultur-
bensheim.de

Donnerstag, 13.02.
16.30 Uhr
Krebsberatung und Orientie-

rung für alle Betroffenen und 
Angehörige mit Rilana Borch-
mann von Krebs & Hoffnung. 
Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos 
und Anmeldung: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de. 
Weiterer Termin: 27.02.

Freitag, 14.02.
14.30 Uhr
Stricken verbindet, für Frauen 

aller Altersgruppen. Frauenbüro 
Bensheim, Hauptstraße 53 (2. 
OG). Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos: 
06251/856003 oder frauenbu-
ero@bensheim.de

Samstag, 15.02.
19.31 Uhr
Frauenfastnacht im Kolping-

haus Bensheim. Veranstalter: 
Frauenfastnacht Bensheim e.V. 
Kartenreservierung: Martina Pon-
gratz, Tel. 06251/39589. Kar-
tenvorverkauf: Samstag, 25.01., 
10 – 13 Uhr bei der Touristinfor-
mation Bensheim, Hauptstraße 

Aufgrund der großen Nachfrage 
wird die Ausstellung „Ruprecht 
von Kaufmann – Wasteland“ bis 
Sonntag, 2. Februar, verlängert. 
Seit Ende November 2024 sind 
Ruprecht von Kaufmanns Werke 
im Bensheimer Museum zu se-
hen. Wer es in der turbulenten 
Weihnachtszeit nicht geschafft 
hat, die Ausstellung zu besuchen, 
hat nun noch bis Anfang Februar 
die Gelegenheit dazu. 

„Ich bin sehr glücklich und 

Ausstellung verlängert

dankbar, dass die vielen Leihgeber 
und Leihgeberinnen ihre Werke 
unserem Museum weiterhin zur 
Verfügung stellen“, freut sich 
Dr. Jan Christoph Breitwieser. 
Der Museumsleiter wird zudem 
am kommenden Sonntag, 12. 
Januar, um 15 Uhr im Rahmen 
der nächsten Kuratorenführung 
wertvolle Einblicke in das Werk, 
die Biografie und insbesondere 
den Skulpturen Ruprecht von 
Kaufmanns geben. 

Zum Thema Krebs bietet Rilana Borchmann von Krebs & Hoff-
nung für Betroffene und Angehörige Beratungsmöglichkeiten an. 
Das Angebot findet jeden zweiten und vierten Donnerstag von 
16.30 bis 18 Uhr in den Räumen des Frauenbüros der Stadt 
Bensheim statt (Hauptstraße 53, 2. OG).
Die nächsten Termine sind am 13. und 27. Februar. Das Angebot 
ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten.
Anmeldung und Informationen per Mail an info@krebs-hoffnung.
de oder telefonisch unter 0173/9124261.

Beratungsangebot für Betroffene und 
Angehörige zum Thema Krebs

Das Kinderhaus Effax an der Schillerstraße 36 d in Auerbach 
lädt interessierte Eltern, die einen Kindergartenplatz suchen, für 
Dienstag, 4. Februar, um 20 Uhr zum Informationsabend ein. Die 
Eltern können die Räumlichkeiten anschauen, das Betreuungskon-
zept kennenlernen und Fragen stellen.

Um Voranmeldung wird gebeten – telefonisch unter 06251 
8259817 oder per E-Mail an kinderhaus@bensheim.de.

Info-Abend im 
Kinderhaus Effax

Stand: 14.01.2025 Änderungen vorbehalten
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Sie ist eine Bühne für die Zu-
kunft des Theaters: Die Woche 
junger Schauspielerinnen und 
Schauspieler in Bensheim be-
sitzt kulturelle Strahlkraft weit 
über die Region hinaus. Veran-
staltet wird das beliebte Festival 
seit 1996 von der Deutschen 
Akademie der Darstellenden 
Künste gemeinsam mit der Stadt 
Bensheim, der Sparkassen-Kul-
turstiftung Hessen-Thüringen, 
der Sparkasse Bensheim und 
dem Land Hessen.

Für die 30. Ausgabe vom 1. 
bis 31. März hat sich nun tur-
nusgemäß eine neue Auswahljury 
gefunden. Das Team besteht aus 
der Vorsitzenden Johanna Weh-
ner, Amina Eisner, Bernd Isele und 
Katrin Spira. „Wir freuen uns sehr 
und sind gespannt auf die Aus-
wahl der Inszenierungen, die bei 
der Woche junger Schauspielerin-
nen und Schauspieler zu Gast im 
Parktheater sein werden“, teilen 
Stadt und Akademie in einer ge-
meinsamen Stellungnahme mit. 

Johanna Wehner, geboren 
in Bonn, studierte dort und im 
schottischen St. Andrews Philo-
sophie und Germanistik sowie 
Sprech- und Musiktheater-Regie 
an der Theaterakademie August 

Everding in München. Seitdem 
arbeitet sie als Regisseurin an 
vielen Theatern und Opernbüh-
nen und war von 2013 bis 2017 
Oberspielleiterin am Theater 
Konstanz. Charakteristisch für 
ihre Arbeiten sind die eigenwillig 
komponierten Fassungen und der 
Umgang mit kollektiven Erzähl-
weisen. 2017 wurde sie für ihre 
Inszenierung „Orestie“ mit dem 
Theaterpreis „Der Faust“ für die 
beste Schauspiel-Regie ausge-
zeichnet. 

Amina Eisner, geboren in Ber-
lin, studierte Schauspiel und Re-
gie an der John-Moores University 
Liverpool. Während des Studiums 
konnte sie erste Erfahrungen auf 
und hinter der Bühne an diversen 
Theatern in England und Deutsch-
land sammeln. 2015 feierte ihr 
Theaterstück „Jung, giftig und 
Schwarz” Premiere am Ballhaus 
Naunynstraße. Nach mehrjäh-
rigem Aufenthalt in London be-

endete sie 2019 ihren Master 
in Dramatic Writing am Drama 
Centre London (Central Saint 
Martins). Sie lebt in Berlin und ar-
beitet freischaffend – auf Deutsch 
und Englisch – als Schauspielerin 
und Autorin.

Bernd Isele hat seit seinem 
Studium und einer Promotion im 
Fach Alte Geschichte als Drama-
turg an kleineren und größeren 
Theatern gearbeitet, meist im 
Bereich Schauspiel und immer 
wieder auch im Musiktheater, im 
Tanz und zwischen den Sparten. 
Nach Stationen in der Schweiz 
und am Staatstheater Stutt-
gart ist er seit 2018 am Deut-
schen Theater Berlin engagiert. 
Er kuratiert als Festivalleiter die 
Autor*innenTheatertage und 
betreut als Dramaturg Urauf-
führungen von Elfriede Jelinek, 
René Pollesch, Moritz Rinke, 
Peter Handke, Ingrid Lausund, 
Rosa von Praunheim, Nino Ha-
ratischwili und vielen jüngeren 

Johanna Wehner, geboren 

lin, studierte Schauspiel und Re-
gie an der John-Moores University 
Liverpool. Während des Studiums 
konnte sie erste Erfahrungen auf 
und hinter der Bühne an diversen 
Theatern in England und Deutsch-

Autorinnen und Autoren. Dar-
über hinaus beschäftigt Bernd 
Isele sich intensiv mit inklusiver 
Kunstpraxis.

Katrin Spira, geboren in Basel, 
studierte Literatur, Rhetorik und 
Geschichte in Tübingen und Aix-
en-Provence. Von 2003 bis 2005 
war sie Dramaturgie-Assistentin 
am Landestheater Tübingen, 
2005 bis 2008 Dramaturgin 
und Leiterin der Spielstätte „fried-
rich5“ am Theater Heidelberg. 
Von 2010 bis 2012 war Katrin 
Spira Dramaturgin am Schauspiel 
Stuttgart und dort gemeinsam 
mit Catja Baumann im Team 
der Künstlerischen Leitung der 
Spielstätte Nord tätig. Danach bis 
2018 unter der Intendanz von Ar-
min Petras erneut als Dramaturgin 
am Schauspiel Stuttgart, bevor sie 
2020/21 ans Schauspiel Frank-
furt kam. Dort arbeitet sie seit 
2022/23 als Geschäftsführende 

Amina Eisner, geboren in Ber-

Studium und einer Promotion im 
Fach Alte Geschichte als Drama-
turg an kleineren und größeren 
Theatern gearbeitet, meist im 
Bereich Schauspiel und immer 
wieder auch im Musiktheater, im 
Tanz und zwischen den Sparten. 
Nach Stationen in der Schweiz 

Bernd Isele hat seit seinem studierte Literatur, Rhetorik und 

Dramaturgin unter anderem mit 
Jan Bosse, Lilja Rupprecht, Jan-
Christoph Gockel, Malte Jelden 
und Björn Bicker, Schorsch Kame-
run, Sebastian Hartmann, Martin 
Laberenz, Armin Petras, Herbert 
Fritsch, Alexander Eisenach und 
Johanna Wehner.

Die Deutsche Akademie der 
Darstellenden Künste und die 
Stadt Bensheim bedanken sich 
herzlich bei der bisherigen Jury 
für die „inspirierende und schöne 
Zusammenarbeit sowie die sehr 
intensive Arbeit“: Dagmar Borr-
mann (Dramaturgin), Florian Fi-
scher (Regisseur und Künstler), 
Antonia Leitgeb (stellvertretende 
Leiterin Studiengang Drama-
turgie Theaterakademie August 
Everding) und Nicolas Matthews 
(Schauspieler Grillo-Theater Es-
sen) haben mit ihrer Auswahl 
der Inszenierungen in den ver-
gangenen Jahren das Bensheimer 
Theaterfestival geprägt. 

Zum Abschluss der Woche jun-
ger Schauspielerinnen und Schau-
spieler werden der mit 3000 
Euro dotierte Günter-Rühle-Preis 
und der undotierte Publikums-
preis verliehen. Im Rahmen des 
Schulprojektes „Theaterkritik“ gibt 
zudem eine Jury aus Schülerinnen 
und Schülern ihr Votum für die 
beste Inszenierung ab.

 Überhöhte Geschwindigkeit 
zählt nach wie vor zu den häu-
figsten Unfallursachen – oft mit 
schweren Folgen für alle Betei-
ligten. Um die Aufmerksamkeit 
verstärkt auf das Thema Ver-
kehrssicherheit zu lenken, ver-
öffentlicht die Stadt Bensheim 
ab sofort monatlich die jeweils 
höchste Geschwindigkeitsüber-
schreitung im Stadtgebiet. Diese 
Maßnahme soll die Bedeutung 
von Geschwindigkeitskontrollen 
für die Verkehrssicherheit ver-
deutlichen und Fahrerinnen und 
Fahrer zu mehr Rücksicht im 
Straßenverkehr motivieren. Das 
Ergebnis wird in einer anonymi-
sierten Form öffentlich gemacht. 

Der unrühmliche Spitzenreiter 
im Dezember: Mit 60 km/h fuhr 
ein Autofahrer oder eine Autofah-
rerin durch die Mühltalstraße und 
wurde Höhe Nummer 22 in Fahrt-
richtung Hochstädten geblitzt. 
Erlaubt sind dort 30 km/h. Den 
Fahrer oder die Fahrerin erwarten 
ein Bußgeld in Höhe von 180 
Euro und ein Punkt in Flensburg. 

„Radarfallen sind kein Selbst-
zweck, sondern ein wichtiges 
Instrument zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit in unserer Stadt. 
Wir möchten die Straßen sicherer 
für alle machen – insbesondere 
für die schwächsten Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer“, betont Verkehrsdezer-
nentin und Erste Stadträtin Nicole 
Rauber-Jung.

Die Stadt Bensheim setzt sich 
seit Jahren aktiv für ein sichereres 
Verkehrsumfeld ein. Dazu zählen 
regelmäßige Geschwindigkeits-
überwachungen auf innerstädti-
schen Straßen und Schulwegen. 

Mit den regelmäßigen Ver-
öffentlichungen will die Stadt 
Bensheim ein klares Zeichen 
setzen und das Bewusstsein für 
die Verantwortung im Straßen-
verkehr schärfen. „Ein sicheres 
Miteinander im Straßenverkehr 
setzt voraus, dass sich alle an die 
geltenden Regeln halten. Unser 
Ziel ist es, die Lebensqualität in 
unserer Stadt zu erhöhen und die 
Sicherheit aller zu gewährleisten“, 
so Nicole Rauber-Jung. 

180 Euro Bußgeld und 
ein Punkt in Flensburg

Regelmäßige 
Geschwindigkeitsüberwachungen 

Seit rund 20 Jahren gibt es 
den Freiwilligen Polizeidienst in 
Hessen. Bensheim ist von Beginn 
an dabei. 2005 gingen die ersten 
Polizeihelfer in der größten Stadt 
des Kreises auf Streife. Seitdem 
unterstützen die Männer und 
Frauen die Polizei bei ihren Aufga-
ben und sind Ansprechpartnerin-
nen und Ansprechpartner für die 
Bürgerinnen und Bürger. 

Frank Metzler ist ein Mann der 
ersten Stunde. Im Oktober 2004 
wurde er in Riedstadt als Freiwil-
liger Polizeihelfer eingestellt, über 
eine Zwischenstation in Groß-
Gerau kam er im Januar 2021 
nach Bensheim. Für sein jahr-
zehntelanges Engagement zum 
Wohl der Allgemeinheit erhielt er 
nun von Kriminalhauptkommissar 
Martin Runzheimer, dem Schutz-
mann vor Ort, eine Urkunde des 
Polizeipräsidiums Südhessen. 

Der Freiwillige Polizeidienst ist 
neben vielen anderen Präventi-
onsmaßnahmen ein Baustein der 
Sicherheitsinitiative „Kompass“. 
Die Aufgaben der Helferinnen 
und Helfer in ihren blauen, poli-
zeiähnlichen Uniformen sind klar 
abgesteckt: Präsenz zeigen, beob-
achten, melden. Damit bilden sie 
eine Ergänzung zur Landes- und 
zur Kommunalpolizei und unter-
stützen dabei, die objektive und 
subjektive Sicherheitslage in den 
Kommunen weiter zu verbessern. 

Vor allem bei Festen und in 
öffentlichen Anlagen sind die Pa-
trouillen im Einsatz. Auch beim 
Streifen- und Ermittlungsdienst 
sowie bei der vorbeugenden Be-
kämpfung von Straftaten werden 
die Angehörigen des Freiwilligen 
Polizeidienstes einbezogen.

In Bensheim gibt es zurzeit 11 
Polizeihelfer. Bewerben können 
sich Frauen und Männer zwi-
schen 18 und 65 Jahren, die für 
diesen Dienst körperlich fit und 
gesundheitlich geeignet sind. Vo-
raussetzung ist ein einwandfreies 
polizeiliches Führungszeugnis. 
Die Ausbildung und Ausrüstung 
der Polizeihelfer, die maximal 
25 Stunden im Monat eingesetzt 
werden, wird vom Land Hessen 
finanziert, die Aufwandsentschä-
digung in Höhe von 7 Euro pro 
Stunde zahlt die Stadt Bensheim.

Dienstrechtlich sind die Helfer 

Ein Polizeihelfer der ersten Stunde
Frank Metzler engagiert sich seit 20 Jahren zum Wohl der Allgemeinheit

der Polizei unterstellt. Unterwegs 
sind sie im Regelfall als Doppel-
streife, gelegentlich auch zu dritt, 
aber nie allein. Die Ausbildung 
umfasst mindestens 50 Stunden 
und erfolgt im Polizeipräsidium 
Südhessen in Darmstadt. Die 
Kurse finden in der arbeitsfreien 
Zeit der Bewerberinnen und Be-
werber statt. 

Im Rahmen einer Kooperation 
zwischen Bensheim und Zwin-
genberg übernimmt Bensheim für 
beide Städte die administrativen 
Aufgaben zum Beispiel im Bereich 
der Abrechnung.

Wenn die Frauen und Männer 
offiziell in den Dienst eingeführt 
sind, dürfen sie verdächtige oder 
auffällige Personen befragen, 
Personalien feststellen oder einen 
vorübergehenden Platzverweis 
erteilen. Nicht gestattet ist es 
ihnen, in die persönliche Freiheit 
einzugreifen sowie Personen oder 
Sachen zu durchsuchen.

Wer Interesse hat, in Bensheim 
als Polizeihelfer tätig zu werden, 
kann sich beim Team Allgemeine 
Sicherheit und Ordnung melden, 
Telefon 06251/14205, Mail: 
jochen.scharschmidt@bensheim.de.

Polizeihelfer Frank Metzler (li.) und Kriminalhauptkommissar Martin Runzheimer, Schutzmann vor Ort in Bensheim. 

Bild: Polizeipräsidium Südhessen

Zum 31. Dezember 2024 
mussten die Ruftaxilinien 6970 
entlang des Berliner Rings und 
6965 in Richtung Schönberg/
Wilmshausen eingestellt werden. 
Der Grund für diese Entscheidung 
liegt in der wiederholten Nicht-
erfüllung vertraglicher Vereinba-
rungen durch das beauftragte 
Unternehmen. Gebuchte Fahrten 
wurden zum Teil nicht bedient. 
Qualität und Zuverlässigkeit ent-
sprachen nicht den vereinbarten 
Standards, was in den vergange-
nen Monaten zu Beschwerden 
und Unzufriedenheit bei den 
Fahrgästen führte. Beide Linien 
gehören zu den eher weniger fre-
quentierten Strecken und wiesen 
eine geringe Nutzung aus.

Die Stadt hat sich um eine 
Klärung und Verbesserung der 
Situation bemüht. Trotz mehrfa-
cher Bemühungen der Stadt, die 
Situation mit dem Unternehmen 
zu klären und zu verbessern, 
konnte leider keine nachhaltige 

Lösung gefunden werden. Bereits 
bei der letzten Ausschreibung 
für diese beiden Ruftaxilinien 
zeigte sich, dass die Suche nach 
geeigneten Dienstleistern für die 
Bedienung von Ruftaxilinien zu-
nehmend schwerer wird. Es gab 
nur sehr wenige Angebote, was 
die Vergabe der Linien erheblich 
erschwerte. Erst in einer zweiten 
Ausschreibung konnte ein Unter-
nehmen gefunden werden – mit 
dem es nun bedauerlicherweise 
nicht mehr weitergeht. 

Vor dem Hintergrund dieser 
Entwicklung und mit Blick auf 
die angespannte Haushaltslage 
der Stadt hat der Magistrat daher 
entschieden, vorerst keine Neube-
setzung der Linien zu veranlassen. 
„Diese Situation ist sehr ärgerlich 
für die regelmäßigen Nutzerinnen 
und Nutzer der Linien,“ betonte 
Erste Stadträtin Nicole Rauber-
Jung.  „Aber ein Fahrplan, der 
nicht gefahren wird, bringt nie-
mandem etwas.“ 

Zwei Ruftaxilinien wurden zum 
31. Dezember eingestellt

Ruftaxilinien 6970 entlang des Berliner Rings und 6965 in 
Richtung Schönberg/Wilmshausen

Neue Jury und spannende Inszenierungen

Jubiläumsausgabe der Woche junger 
Schauspielerinnen und Schauspieler in Bensheim
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Sicherheit für Ihr

• Konzentration

• Sicherheit

• Koordination

• Disziplin

• Gesundheit

• Fitness

• Werte

        Wir bieten:

• für alle Altersgruppen

• ab 4 Jahren 

• traditionelles Karate

• modernes Sportkarate

• Selbstschutz

• Selbstverteidigung

• Bewegungstraining

• in kleinen Gruppen

 Kind

Kontakt:

Tel.: 015170114122

Website:

    www.karate-team-lautertal.de 

Das Jahr 2024 hat die Bürger-
SolarBeratung Bensheim erneut 
mit dem sehr positiven Bera-
tungsergebnis von 130 Beratun-
gen abgeschlossen. Insgesamt 
wurden nach den Beratungen 
bereits 100 PV-Anlagen mit 
einer Gesamtleistung von 800 
Kilowatt Peak in Betrieb genom-
men, kleine Balkonkraftwerke 
nicht mitgerechnet. Ein Highlight 
war der erfolgreiche Abschluss 
eines Nachbarschaftsprojektes in 
Bensheim, bei dem 11 Nachbarn 
einer Reihenhaussiedlung sich für 
eine eigene Solaranlage entschie-
den, diese gemeinsam beauftragt 
und zu entsprechend vergünstig-
ten Konditionen erhalten haben.

In Zusammenarbeit mit dem 
Klimamanager Steffen Giegerich 
und den Ortsvorstehern einiger 
Bensheimer Stadtteile haben die 
BürgerSolarBerater Informations-
veranstaltungen in Bensheim und 
Lorsch durchgeführt, die auch im 
Jahr 2025 fortgesetzt werden.

Nach einer hohen Nachfrage 
in den vergangenen Jahren ist ab 
Herbst 2024 das Interesse für 
PV-Anlagen etwas gesunken. Wer 
jetzt anfragt, erhält oft kurzfristig 
günstige Angebote. Meist kann die 
Anlage dann innerhalb von ein bis 
drei Monaten gebaut werden und 
bereits ab März/April an den ers-
ten kräftigen Sonnentagen Strom 
produzieren.

Die kostenlose Beratung um-
fasst die Aufnahme relevanter Da-
ten wie Dachneigung, Dachgröße 
und Verschattung, die Berücksich-
tigung zukünftiger Bedarfe wie 
Wärmepumpen und E-Autos so-
wie die Erstellung einer konkreten 
Prognose. Die Berater prüfen auf 
Wunsch die Angebote von Instal-

Ehrenamtliche 
BürgerSolarBeratung 
zieht Bilanz für 2024

130 Bürger aus Bensheim und Umgebung beraten

lateuren und begleiten die Inter-
essenten bis zum Abschluss ihres 
Projektes. Neu im Angebot ist ein 
Beratungskonzept für sogenannte 
Ü20-Solaranlagen, die nach 20 
Jahren aus der garantierten Ein-
speisevergütung herausfallen.

Ab 20. Januar 2025 bietet 
die BürgerSolarBeratung zudem 
jeden dritten Montag im Monat 
um 19 Uhr im MaBs in Bensheim 
eine „Fragestunde PV & Co.“ an. 
Interessierte sind herzlich einge-
laden ohne Anmeldung vorbeizu-
kommen.

Die BürgerSolarBeratung leistet 
weiterhin einen wichtigen Beitrag 
zur Förderung der Solarenergie 
und unterstützt Bürgerinnen und 
Bürger aktiv bei der Umsetzung 
ihrer eigenen Energiewende. 
Weitere Informationen finden sie 
auf www.bsb-bensheim.de. Dort 
können Sie unter „Kontakt“ auch 
eine Beratungsanfrage stellen.

Der kleine 8 Monate alte Yuma ist ein auf-
geweckter und verspielter Kater, der es liebt, 
mit anderen Katzen zusammen zu sein und 
zu spielen. Bei Katzengesellschaft blüht er 
auf. Menschen gegenüber ist Yuma jedoch 
immer noch zurückhaltend. Wonach sich 
Yumas kleines Herz wohl ganz besonders 
sehnt, ist Freigang. Er möchte einfach noch 
mehr Freiraum haben, den er braucht, um 
sich ganz wohlzufühlen. Yuma ist geimpft, 
gechipt und kastriert und freut sich auf Men-
schen und ganz besonders auf die Katzen, 
die bei seinen neuen Menschen wohnen.

Der etwa 6 Jahre alte Vlad ist ziemlich imposant, 
aber leider konnten die Stimmbänder beim Wachstum 
nicht mithalten, deshalb spricht Vlad mit einer etwas 
peinlichen Piepsstimme. Ansonsten ist er ein lieber, 
etwas launischer Kerl mit Wachhundqualitäten. Vlad 
ist leider FIV-positiv getestet ist, wie so viele ältere 
unkastrierte Freigänger im Odenwald. Gefährlich wäre 
es nur dann noch, wenn Vlad die Infektion durch den 
Austausch von Körperflüssigkeiten weitergeben könnte, 
das ist aber nun vorbei und er kann damit alt werden. 
Er ist kastriert, gechipt und geimpft.

Den 10jährigen Finn hat TiNO e. V. vor Jahren vermittelt. Jetzt 
ist er leider zurückgekehrt, da seine Menschen sich nicht mehr um 
ihn kümmern können. Finn ist ein älterer, gut erzogener Hundeherr, 
der mit dem Alltag im Tierheim noch überfordert ist. Herausgerissen 
aus seinem geregelten, wohlbehüteten Alltag hat er gerade etwas 
den Boden unter den Pfoten verloren. Finn benimmt sich gut an der 
Leine, ist im Erstkontakt zurückhaltend, zeigt sich wohl zuhause 
aber auch wachsam und meldet Besuch. Finn sucht dringend einen 
ruhigen Platz, gegebenenfalls auch zur Pflege.

Dante ist 8 Monate alt und einfach ein netter Kerl. 
Im Erstkontakt ist er eher etwas introvertiert und zu-
rückhaltend, wenn er jemanden jedoch kennt - und das 
geht schnell, wenn man nett mit ihm ist - taut er auf 
und wird auf eine nette, freundliche und unaufgeregte 
Art anhänglich und verschmust. Dante kennt Kinder, 
auch kleinere, und andere Hunde, mit denen er auch 
ausgiebig spielt. 

Der eineinhalbjährige Emilio steht mit allen vier Pfoten im Leben. Er 
ist lustig, frech, unerzogen und manchmal distanzlos. Kommt jemand 
in den Tierheimhof, wird er überschwenglich begrüßt. Beschäftigt man 
sich ein wenig mit ihm, wird er weicher, kann zuhören und zeigt sich 
deutlich ruhiger und zugewandter. Emilio wäre sicher ein begeisterter 
Begleiter für sportliche Aktivitäten und ist für jeden Quatsch zu haben. 
Dabei sollte er jedoch auch Ruhe und gewisse Regeln lernen.

Dante ist 8 Monate alt und einfach ein netter Kerl. 

Den 10jährigen Finn hat TiNO e. V. vor Jahren vermittelt. Jetzt 

Der eineinhalbjährige Emilio steht mit allen vier Pfoten im Leben. Er 

Finn

Dante

Vlad

Emilio

Yuma 
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Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:
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Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 

Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-

regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 

die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.

Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 

bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-

ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 

Ihre Schadenregulierung geht. 

Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.

Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 

Erstberatung unter 06251 / 67444.

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
                   wenn es um Schaden und Bewertung geht.


